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zeigt wie ſehr berechtigt das Verlangen der Fortſchrittlichen
Volkspartei nach einem modernen Beamtenrecht iſt

Kreth noch um einige Grade ſchärfer als ſelbſt Herr von

Daß
die konſervative Partei ſich durch ihren Sprecher den Abg

Halle a Mittwoch den 18 Dezember
kundgebung kam es zuletzt noch als die Regierung in kaum
glaublicher Unfreundlichkeit gegenüber dem Abgeordneten
hauſe den bekannten Verkauf des Grundſtücks neben dem
Abgeordnetenhauſe ins Werk geſetzt hatte Gegen die Stim

Expeclitionen angenommen Der Verlag
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Die bisherigen Arbeiten

in Reichs und Landtag
Von Abg Delius Halle

Dallwitz zeigte verwunderte nicht weiter weil man ſchon
von dieſer Seite nichts anderes mehr erwartet Herr Kreth
konnte es ſich bei dieſer Gelegenheit nicht verſagen eine
kleine Attacke gegen die Großſtädte zu reiten Bei der
Jnterpellation über die Fleiſchteuerung welche
zunächſt im Abgeordnetenhauſe behandelt wurde zeigte leider
die Regierung kein weiteres Entgegenkommen Für ſie iſt
mit den minimalen Maßnahmen alles getan was man von

men der Konſervativen wurde das Erſcheinen des Miniſter
präſidenten und des Kriegsminiſters verlangt Der Mini
ſterpräſident erſchien zwar nicht aber Herr v Heeringen
Leider machten die Mehrheitsparteien eine Beſprechung durch
ihren Umfall unmöglich Sodaß die ganze Aktion demnach
eine leere Demonſtration blieb Die Erklärung des Mini
ſters des Jnnern zeigte zwar Entgegenkommen trotzdem er
ſcheint es fraglich ob dem Wunſche des Hauſes entſprochen

ihr erwarten konnte werden kannDer deutſche Reichstag hat ſich am 12 Dezember bis
8 Januar vertagt ihm iſt am 13 das Abgeordnetenhaus
gefolgt

Nur kurze Zeit haben die Beratungen des Reichstags
gedauert Geſetzesvorlagen wurden überhaupt nicht er
ledigt Wohl fand die Beratung des Petroleum
monopolgeſetzes ſtatt doch müſſen erſt eine Reihe von
Kommiſſionsſitzungen für das Geſetz eine annehmbare Grund
lage ſchaffen Der jetzige Entwurf findet eigentlich bei
keiner Partei Beifall Für den Fortſchritt wird ein Monopol
erſt dann zu erwägen ſein wenn wirklich ſeitens der Re
gierung der Nachweis geführt werden kann daß die Gefahr
eines Petroleumtruſtes und damit die Schröpfung der
Petroleumverbraucher vorliegt Wie das Geſetz jetzt aus
ſieht wird es unzweifelhaft eine Verteuerung des Petro
leums bringen und dabei einigen Großbanken eine Monopol
ſtellung ſichern Wenig angenehm berührt auch daß man
auf Koſten der Konſumenten und zwar hier wieder der
ärmeren die Mittel für eine angemeſſene Veteranenfürſorge
beſchaffen will Die Mittel für den Ehrenſold der Veteranen
müſſen ſo ſchnell wie möglich bereitgeſtellt werden aber der
unangenehme Beigeſchmack darf ihnen nicht anhaften Das
kleinere Geſetz über die Milchſaugflaſchen wurde
ebenfalls der Kommiſſion überwieſen Die Etatsberatungen
beherrſchten diesmal faſt ausſchließlich die Jeſuiten
frage und die päpſtliche Enzyklika über die ſchriſt
lichen Gewerkſchaften Mit der Stellungnahme des
Reichskanzlers konnten auch wir uns einverſtanden erklären
Nicht ſo das Zentrum Herr Spahn ſagte dem Kanzler
Kampf an Einen Tadel erfuhr Herr von Bethmann Holl
weg außer bei den Zentrumsmannen noch von der Deutſchen
Tageszeitung der treuen Bundesgenvſſin der Klerikalen
Der Etat ſelbſt kam bei der Beratung ſehr ſchlecht weg
Nur Abg Wiemer ging etwas in die Tiefe Zur Balan
cierung des Etats iſt auch diesmal eine Anleihe von 33
Millionen erforderlich Demnach ſcheint der Segen der
Reichsfinanzreform von 1909 doch nicht ſo groß zu ſein Denn
gerade die Beſeitigung der Anleihewirtſchaft war ja eins der
Hauptziele der Finanzreform Die Jnterpellationen waren
diesmal recht zahlreich Jn der Frage der auswärtigen
Politik herrſchte vollſtändige Uebereinſtimmung zwiſchen dem
Auswärtigen Amte und den bürgerlichen Parteien Die
Stellung des Reichskanzlers ließ keinen Zweifel an der
Friedensliebe des Deutſchen Reiches aufkommen bedeutete
aber gleichzeitig auch eine ernſte Mahnung für die Draht
zieher an der Newa Durch die nachdrückliche Betonung der
Bündnistreue gegenüber der Donaumonarchie ſcheinen die
hochmütigen Serben und ihre einflußreichen Hintermänner
ihren Kriegseifer etwas eingedämmt zu haben Die Sozial
demokratie zeigte ſich auch bei dieſer Jnterpellation als
Schrittmacher für Deutſchlands Gegner nachdem ſie ſchon
durch ihre höchſt überflüſſigen und unklugen Maſſendemon
ſtrationen gegen den Krieg den leitenden Kreiſen Abſichten
unterſtellt hatte die wie jedes politiſche Kind wiſſen follte
nie bei uns vorherrſchend geweſen ſind Die Friedensliebe
des Kaiſers und ſeiner Regierung kann ernſtlich niemals
angezweifelt werden Die Geſpenſter beſtehen alſo nur in
der Phantaſie der Herren Genoſſen Nur erfreulich daß die
Demonſtrationen dieſer Art nachgerade ihre Wirkung voll
ſtändig verlieren Die Jnterpellation über den bekannten
Vorſtoß des Kriegsminiſters gegen den Militärarbeiterver
band welche von fortſchrittlicher Seite geſtellt war brachte
das Kriegsminiſterium in eine recht unangenehme Situation
Inzwiſchen hat ja Herr v Heeringen einen beinahe voll
ſtändigen Rückzug angetreten indem er ſeinem Erlaſſe eine
Auslegung gab die ſehr abſchwächend wirkt Trotzdem wird
mit Nachdruck zu fordern ſein daß die Regierung ſich bei
ihrem Verhalten gegenüber den Verbänden der Staats
arbeiter die auch für dieſe geltenden geſetzlichen Beſtim
mungen als Richtſchnur dienen läßt Uebergriffe ſind hier in
der letzten Zeit häufiger vorgekommen Das zeigte auch die
Interpellation der Fortſchrittspartei im Abgeordnetenhauſe
über das Vorgehen des Berliner Polizeiprä
ſidenten gegen den Verein der Berliner
Feuerwehrmänner Es iſt einfach nicht zu verſtehen
daß höhere Beamte nichts von dem neugzeitlichen Geiſte der
auch die Unterbeamtenſchichten erfüllt verſtehen wollen Dem
Vorwärtsſtreben der großen Beamtenſchichten läßt ſich auf
die Dauer weder mit gewaltſamen Unterdrückungen noch
mit einer kleinlichen Nadelſtichpolitik begegnen Statt dieſe
Kreiſe zu verärgern ſollte man ihnen das Recht der freien
Meinung nicht beſchränken Gerade der Berliner Konflikt

Die Kommunen ſollen nach Anſicht
der Miniſter weitere Vorkehrungen treffen Hier das Be
ſtreben die Kommunen dauernd mit Aufgaben zu be
laſten die nicht zum Weſen eines Gemeinweſens gehören
können Seitens der Gemeinden iſt viel geſchehen So lange
aber nicht die Zollermäßigungen auch auf die Fleiſcher aus
gedehnt werden wird eine Beſſerung kaum bemerkbar ſein
Freilich werden alle dieſe kleinen Mittel eine dauernde Mil
derung nicht bringen können Die Wiederholung der Jnter
pellation im Reichstage förderte nichts Neues zutage Die
konſervative Partei erklärte hier ſelbſt gegen die minimalen
Zollerleichterungen ſtimmen zu wollen Die Jnterpella
tionen über den Wagen mangel und die Verkehrs
ſtockungen auf den Eiſenbahnen bewiefen welche
ſchweren Wunden dem deutſchen Wirtſchaftsleben geſchlagen
ſind Es zeigte ſich aber auch daß gewiſſe Schäden in der
Organiſation und im Veamtenkörper der Staatseiſenbahn
zu beſeitigen ſind Letzten Endes wird aber den Zuſtänden
nur durch eine großzügige Verkehrspolitik insbeſondere
durch den Ausbau der Kanäle abzuhelfen ſein Freilich von
derartigen Plänen will die Mehrheit des Abgeordneten
hauſes nichts wiſſen Beim Schleppmonopolgeſetz
ſind neue Erſchwerniſſe für Jnduſtrie und Verkehr geſchaffen
und neue Laſten dieſen Kreiſen auferlegt worden Mit
äußerſter Kraftanſtrengung iſt es wenigſtens bei dem ver
abſchiedeten Waſſergeſetz gelungen große Schädigungen
der Jnduſtrie und der Kommunen fernzuhalten Jm all
gemeinen bedeutet dieſes große Geſetz einen bedeutſamen
Fortſchritt Freilich wäre der Erfolg noch weit größer ge
weſen wenn die Materie reichsgeſetzlich geregelt worden
wäre Das ſogenannte Sparkaſſengeſetz fand
Freunde und Gegner in allen Parteien Jedenfalls waren
ſich ſämtliche Mitglieder der fortſchrittlichen Fraktion darin
einig daß ein günſtiger Kursſtand der Staatspapiere durch
das Geſetz nicht erreicht wird Wir die wir gegen das Geſetz
ſtimmten meinten zudem daß es die Hypothekennot noch
weiter fördere Jn dieſer Beziehung iſt eine Abhilfe drin
gend geboten Die Frage des Realkredits iſt zu
einer brennenden geworden Die Jnterpellation hierüber
welche am letzten Sitzungstage begonnen wurde wird hof
fentlich greifbare Vorſchläge zeitigen Ein Antrag zur
Förderung des Obſt und Gemüſebaues ſcheint
geeignet wenigſtens in etwas zu einer wohlfeileren Er
nährung des Volkes beitragen zu können Von kleineren
Geſetzen verabſchiedete das Abgeordnetenhaus das Raw a

geſetz und das Geſetz zur Entwäſſerung des
linksrheiniſchen Jnduſtriebezirks Der An
trag Hammer auf Abänderung des Warenhaus
ſteuergeſetzes wurde abgelehnt und an Stelle desſelben
vom Hauſe eine Reſolution angenommen der ſämtliche
bürgerliche Parteien zuſtimmen konnten Bei Behandlung
der Materie mußte man allenthalben zugeben daß das Geſetz
die darauf geſetzten Erwartungen nach keiner Seite erfüllt
haben Auch hier haben wir Fortſchrittler recht behalten
Ein Antrag Schiffer Gültigkeitsdauer der Poli
zeiverordnungen betreffend brachte bei der Behand
lung eine Fülle von Material zum Vorſchein aus welchem
zu erſehen iſt daß über zu wenig Polizeivorſchriften wahr
lich nicht zu klagen iſt Dieſe Ueberproduktion will man
nun durch Beſchränkung der Gültigkeitsdauer etwas ein
dämmen Noch beſſer wäre es freilich wenn ſich unſere Be
hörden von dem bureaukratiſchen Bevormundungsdrange
etwas befreien wollten Von den zahhreichen Petitionen
welche zur Beratung ſtanden iſt diejenige des fortſchritt

lichen Frauenvereins auf Verleihung des Kommunal
wahlrechts an die Frauen beſonders erwähnens
wert Entgegen dem fortſchrittlichen Verlangen zur Berück
ſichtigung wurde die Petition als Material überwieſen
Dasſelbe war der Fall bei einer Eingabe auf Beſeiti
gung des Hausbeſitzerprivilegs Dagegen hat
ten die vorpommerſchen Städte mehr Erfolg Jhrem Ver
langen auf Einführung der Städteordnung in
NReuvorpommern und Rügen wurde durch den Be
ſchluß zur Berückſichtigung entſprochen Sodann nahm das
Haus zu einer Petition des Deutſchen Unterbeamtenver
bandes einen Antrag an in welchem insbeſondere für kin
derreiche Unterbeamtenfamilien eine ein
malige Beihilfe verlangt wird Schließlich brachte
ein Antrag v Zedlitz eine Abänderung der Kreis
ordnung Dadurch werden die Rechte der Aktiengeſell
ſchaften etwas ausgedehnt Lieber wäre es uns dabei ge
weſen wenn man in eine gründliche A derung der Kreis

ordnung eingewilligt hätte Zu einer energiſchen Proteſt
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Alles in allem hat das Abgeordnetenhaus ein reicheres
Auch die Be

ratungen nach Weihnachten werden weitere wichtige Ar
beiten bringen Jm Reichstage liegen bis jetzt nur kleinere
Geſetze Konkurrenzklauſel Sonntagsruhe uſw vor Das
Abgeordnetenhaus wird ſich neben dem Etat und einer An
zahl kleinerer Geſetze und Anträge vor allem mit dem ſehr
wichtigen Einkommenſteuergeſetz zu beſchäftigen
haben Es wird demnach genügend Stoff vorhanden ſein
bevor das letzte Stündlein dieſes Abgeordnetenhauſes ge
ſchlagen hat das leider noch einmal auf Grund des ver
alteten Wahlrechts gewählt werden muß Dem neuen Land
tage geht dann hoffentlich die ſo lang erſehnte Wahl
vorlage zu

e

Die Friedenskonferenz
Die Friedenskonferenz iſt wie telegraphiſch aus London

berichtet wird Dienstag vormittag um 11 Uhr unter dem
Vorſitz Dr Da n e ws zuſammengetreten Die Botſchafter
Reunion ſollte um 3 Uhr 30 Minuten eröffnet werden Nicht
nur in Depeſchen von den Hauptſtädten der Balkanſtagaten
ſondern auch in Jnterviews mit allerdings nicht namhaft ge
machten Mitgliedern der Friedensdelegationen kommt die
Meinung zum Ausdruck daß die Friedensverhandlungen in
London mit einem Wiederausbruch des Krieges enden wer
den Dr Dillon ein bekannter Mitarbeiter des Daily
Telegraph der den Vorzug hat mit vielen Staatsmännern
der Balkanſtaaten und der Türkei befreundet zu ſein und
der bisher außerordentlich optimiſtiſche Anſichten hegte gibt
jetzt ein Geſpräch mit einem hervorragenden Delegaten
wieder das das Schlimmſte befürchten läßt Wenn nicht
alles trügt ſagte dieſer Delegat werden wir den Zweck der
Konferenz nie erreichen Es geht über unſere Kraft
Das wenigſtens iſt der Eindruck den ich habe Vielleicht bin
ich zu peſſimiſtiſch aber ich verſichere Sie daß ich meine Worte
den Tatſachen anzupaſſen ſuche Jch glaube oder ich fürchte
vielmehr daß wir wieder zu den Waffen greifen müſſen Die
Bulgaren und Türken ſtehen einander hoffnungslos gegen
über Was die einen fordern müſſen die anderen verweigern
und ich weiß nicht wie dieſer Spalt zu überbrücken ſein wird
Nur wenn das vereinigte Europa ſeine ſich morgen in Lon
don verſammelnden Diplomaten beauftrage helfend einzu
treten ſei eine friedliche Beendigung der Konferenz möglich
verſicherte der Delegat

Die Teilnahme der Griechen an der Konferenz

Vor dem Frühſtück das nach der Zuſammenkunft der
Friedensdelegierten im St Jamespalaſt ſtattfand und bei
dem die Delegierten an vier Tiſchen ſaßen hielten die Führer
der Miſſionen eine zwanglofe Beratung ab Unter den Fragen
die dabei zur Erörterung gelangten wurde auch die Haltung
beſprochen die von den Türken den Griechen gegenüber ein
genommen werden würde Es iſt Grund zu der Annahme vor
handen daß die Schwierigkeit dieſes Punktes überwunden iſt
Die Frage der Friedensbedingungen wurde nicht berührt
nicht einmal die offiziellen Vollmachten der Delegierten wur

den ausgetauſcht aEin Drahtbericht aus Paris ſteht allerdings dazu in
kraſſem Gegenſatz Man glaubt hier nicht daß die Streit
frage um die Teilnahme der Vertreter Griechenlands an den
Friedengwerhandlungen ſtillſchweigend dadurch aus der
Welt geſchafft iſt daß die türkiſchen Bevollmächtigten geſtern

en die Anweſenheit der Griechen keinen Einſpruch erhoben
aben Geſtern handelte es ſich eben nur um den amtlichen

Empfang der Bevollmächtigten durch England und ihre Be
grüßung durch den Staatsſekretär für die auswärtigen Anſelegenheiten der im Namen Englands ſprach Heute aber

ſind die Bevollmächtigten unter ſich und haben ſelbſt die Be
dingungen und die Ordnung ihrer Beratungen feſtzuſtellen
Man erwartet daß die Türken in der erſten
ſachlichen Sitzung mit ihrem Einſpruch her
vortreten

Aundiatur et alters pars
Jm Gegenſatz zu den Konſtantinopeler Berichten über

die letzte Seeſchlacht wird aus Athen gemeldet
Ueber den Zuſammenſtoß der griechiſchen mit der tür

kiſchen Flotte werden folgende Einzelheiten bekannt Der
Gouverneur von Tenebos drahtete an den Marineminiſter
es ſei ihm von Mannſchaften und Paſſagieren des ruſſiſchen
Dampfers Jeruſalem der kurz nach dem Kampf die Dar

danellen paſſierte mitgeteilt daß es tatſächlich am Vormittag

einer Seeſchlacht gekommen ſei Zwei türkiſche

chiffe h wordenDer Kommandant des Torpedoboots Nr 11 Votſis meldete
dem Admiralſtab daß der Zuſammenſtoß der Flotten zwi

n den Dardanellen und der Jnſel Jmbros erfolgt ſei
Das Gefecht hätte um 9 Uhr 45 Minuten begonnen und eine

e
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Stunde gedauerk Die ſaens Flotte hätte ſich immer n
der Nähe der Küſte gehalten von wo die Küſtenbatterien
und die Batterien des Forts KumKaleh und Seddulbachrauf die griechiſchen Schiffe gefeuert hätten Nach weiteren

Meldungen blieb die griechiſche Flotte in voller Schlacht
ordnung liegen nachdem die türkiſchen Schiffe ſich in wildem
Durcheinander in die Dardanellen zurückgezogen hakten
Kurz nach 3 Uhr verſuchten wiederum drei türkiſche Torpedo
jäger die Meerenge zu verlaſſen zogen ſich aber als die
Griechen angriffen ſofort wieder zurück Die Dardanellen
forts feuerten nicht mehr Von einer Beſchädigung
der griechiſchen Schiffe verlautet nichts

Die Taktik Serbiens
Belgrad 17 Dez Die ſerbiſche Preſſe iſt bemüht den

Regierungen der verbündeten Staaten und den Delegierten
ans Herz zu legen daß ſie ſich ja nicht durch die bekannte
Verſchleppungsmethode der Türkei die im
gegenwärtigen Falle auch noch fremden Einflüſſen folge
düpieren ließen ſondern gleich im Anfang die Grundlagen
für die Verhandlungen feſtſtellen mögen von deren Annahme
oder Ablehnung alles weitere abhängig wäre Dieſe Grund
lagen ar im übrigen ſchon im Waffenſtillſtandsvertrage
im weſentlichen feſtgelegt worden und ſollten gleich in der
erſten Sitzung vorgelegt werden Dadurch würden die Dele
gierten am beſten erfahren woran ſie mit der Türkei ſeien

Die bulgariſch rumäniſchen Schwierigkeiten
Bukareſt 17 Dez Allmählich hört man einiges über

die letzten Ergebniſſe des letzten Beſuches Dr Danews
was den optimiſtiſchen Darſtellungen von bulgariſcher Seite
einigermaßen widerſpricht Danach ſteht es jedenfalls feſt
daß noch gar nichts Poſitives erreicht iſt und
namentlich daß Herr Danew hier keinerlei Nach
giebigkeit gegenüber dem bulgariſchen Standpunkt hat
durchſetzen können Man glaubt hier aber auch nicht daran
daß eine ungeſchmälerte Erfüllung der rumä
niſchen Wünſche von den Bulgaren ohne Zwang zu er
reichen wäre es müßte denn ſein daß alle Mächte gemeinſam
ihren Einfluß in dieſer Richtung geltend machten Jn der
Sache ſtehen alſo noch ernſte Schwierigkeiten bevor
Einerſeits iſt die hieſige Regierung nicht geneigt nachdem
ſie während des VBalkankrieges volle Neutralität gewahrt
von ihren Anſprüchen das geringſte aufzugeben Anderer
ſeits iſt kaum auf ein Entgegenkommen Bulgariens zu
rechnen denn ſelbſt wenn die Regierung nachgeben wollle
ſo hat ſie doch damit zu rechnen daß das bulgariſche
Volk entſchieden gegen territoriale Abtretungen an Ru
mänien iſt

x Die Kämpfe auf Chios
Konſtantinopel 17 Dez Wie das Blatk Alemdar er

fährt haben die Griechen friſche Truppen und
Maſchinengewehre in Chios gelandet Ferner
ſind dort zwei Torpedoboote eingetroffen Der griechiſcheHilfsbreuzer Makedonia und sin Sorpedobooie
zerſtörer haben den Hafen Tſchesme angelaufen und den
Kaimakam und den Kommandanten der Gendarmerie auf
gefordert an Bord zu kommen Beide lehnten es ab wo
rauf ſich die Schiffe ohne etwas zu unternehmen wieder
entfernten

Deutſches Reich
Für eine konservativ nationalliberale Annäherung

ſind am Sonnabend abend von konfervativer Seite in der
Deutſchen Tagesztg Bedingungen aufgeſtellt worden

wozu u a die Forderungen gehörten daß die konſervative
Partei ſo genommen werden müſſe wie ſie iſt und daß das
Zentrum von einer konſervativ nationalliberalen Arbeits
gemeinſchaft keinesfalls ausgeſchloſſen werden dürfe Jn der
Köln Ztg wird darauf die Antwort erteilt daß für ein

Zuſammenarbeiten mit den Konſervativen die un
be d ingtunerläßlichen Vorbedingungen ſind
Abkehr von der Zentrumshörigkeit und der

Herrſchaft des Bundes der Landwirte Jmeinzelnen werden die nationalliberalen Bedingungen für
ſielert, ervattvnationaküterale Annäherung wie folgt

Mag fich die konſervative Partei durch ihren Pakt mitdem ultramontanen Zentrum nur ber Augen
ihrer proteſtantiſchen Mitglieder verdächtig machen Bundes
genoſſen dabei wird ſie bei den Nationalliberalen nicht fin
den Und was die liberalen Forderungen anbetrifft ſo hat
für eine Arbeitsgemeinſchaft die nationalliberale Partei

ihrerſeits Bedingungen zu ſtellen Vor allem das Ver
langen nach ſtaatsbürgerlicher Gleichberecht
gung namentlich in Preußen wo die Konſervativen noch
allein das Heft in Händen haben Dieſe Gleichberechtigung
hat ſich zu erſtrecken auf die Beſetzung der vom Staat und
vom Reich zu beſetzenden Beamten ſtellen und auf die
Zuſammenſetzung des preußiſchen Abgeordneten
hauſes Wenn darüber mit den Konſervativen ein Ein
verſtändnis erzielt iſt ſo wird ſich darauf in allen anderen
Fragen der Politik weiterbauen laſſen dann braucht man
nicht mehr wie die Deutſche Tagesztg ängſtlich nach vereinzelten Punkten auszuſpähen über die i aber und

ſervative einigen könnten dann brauchte man auch nicht
das letzte und alleinige Heil in der Parole von

r Sammlung aller gegen die Sozialdemokratie mit
r ſich in der Praxis nichts anfangen läßt zu

ſuchen um ſchließlich bei dem Gedanken der Deutſchen
Tagesztg zu enden daß ſchon die n ä e Beſian die ſchöne Einigkeit über den San t e
vurch wechſelſeitige Zu eſtändniſſe an die libe

rale undſervative Staatsauffa jung ein gedeihliches e
arbeiten von rechts und links zuſtande kommen an dem man
auch draußen im Lande ſeine Freude ättewürden das zeigen Die Grundlage t n
arbeitens wäre alſo Gleichberechtigung des Libe
ralismus im Parlament Verwaltung und2 iplomatie Abwehr aller ultramontanen und ſozial

mokratiſchen Eingriffe in den Lauf der Staatsmaſchine

Der Landeseiſenbahnrat
iſt am Dienstag mittag im Abgeordnetenhauſe zuſammengetreten

um über eine etwaige Ermäßigung der Kohlentarife
zu verhandeln

m

Schweizeriſcher Doktortitel
e Der Reichskanzler hat ſoeben auf die Eingabe de itſchen Veterinärrates et zit m
des in der Schweiz erworbenen tierärztl Doktortitels

l

u Händen des Prof Dr Fanare folgende Antwort erkeiltFachvem er mit den preußiſchen Fachminiſtern wegen der

Angelegenheit ins Benehmen getreten iſt t
Die Herren Miniſter en mir daraufhin mitgeteilt

daß die Genehmigung zur Führung des im Auslande er
worbenen Titels eines Doktors der Tierheilkunde von den
elben Vorausſetzungen abhängig gemacht werden müſſe wie

für die Erlangung der Doktorwürde nach der Promotions
ordnung für die Tierärztlichen Hochſchulen in Preußen be
ſtänden Dabei könne er keinen Unterſchied machen ob die
Würde vor oder nach dem Allerhöchſten Erlaß vom 5 Sep
tember 1910 erworben ſei Da die Verleihung oder An
erkennung der Doktortitel ausſchließlich zur Zuſtändigkeit der
Bundesregierungen gehört ſehe ich mich nicht in der
Lage weiteres in der Angelegenheit zu veranlaſſen

Die Vagdadbahn
Jn Gegenwart der lokalen Behörden ſind die Neubau

ſtrecken der Bagdadbahn von Aleppo nach Radjou im Amanus
gebirge und von Aleppo nach Djerabulus am Euphrat dem
Betrieb übergeben worden Die Länge der neu in Betrieb
genommenen Strecken beträgt 200 Kilometer

Kleine vermiſchte Nachrichten
Mitgliederverſammlung des Schutzverbandes gegen Streikſchäden

Die diesjährige Mitgliederverſammlung des Schutzverbandes
gegen Streikſchäden fand am 13 Dezember d Js unter dem Vor
ſitz von Herrn Landrat Rötger in Berlin ſtatt Jn der
Verſammlung erſtattete der Syndikus des Schutzwerbandes Dr
TänzlerBerlin den Geſchäftsbericht Danach gehören dem Schutz
verbande zurzeit 49 Verbände mit 400 738 beſchäftigten Arbeitern

an Der Schutzverband iſt eine Rüſckverſicherung für diejenigen
Arbeitgeberverbände die reglementsmäßige Streikentſchädigung
gahlen 4 Verbänden wurde Entſchädigung im ſatzungsmäßigen
Höchſtbetrag zuerkannt 3 weiteren Verbänden die noch im
Kampfe ſtehen wurde die fatzungsmäßige Entſchädigung in Aus
ſicht geſtellt Die aus dem Vorſtand des Schutzverbandes ſatzungs
gemäß ausſcheidenden Herren Fabrikbeſitzer Brandts München
Gladbach Kommerzienrat Stark Chemnitz und Kommerzienrat

Wenzel Leipzig wurden einſtimmig wiedergewählt
Ein Gebietsaustauſch zwiſchen Altenburg und Reuß j L Sachſen

Altenburg und Reuß j L ſtreben einen Gebietsaus
tauſch von acht Ortſchaften an die zum Teil im
Herzogtum Altenburg zum Teil im Fürſtentum Reuß liegen
Drei Ortſchaften ſollen zu Altenburg und fünf zu Reuß ge
ſchlagen werden Man verſpricht ſich von dieſer Maßnahme eine
Vereinfachung der allgemeinen Staatsverwaltung und hofft auch
den betreffenden Gemeinden damit entgegenzukommen Weimar
und Sachſen Meiningen haben ſeinerzeit ebenſo gehandelt

Ein Krematorium in Wiesbhaden Am Sonntag wird das Krema
torium als viertes in Preußen dem Betrieb übergeben

Der erſte Bürgermeiſter von Liegnitz Charbonnier iſt zum Mit
gliede des Herrenhauſes ernannt worden

Die bayeriſche Rgierung hat wie ein Telegramm aus München
meldet den konfeſſionsloſen Moralunterricht in den Volks und
Mittelſchulen auf Anſuchen der freireligiöſen Gemeinde Augs
burg genehmigt Die an dieſem Unterricht teilnehmenden
Kinder ſind vom konfeſſionellen Religionsunterricht in der
Schule befreit

Vorkaufsrecht bei Zwangsverſteigerungen Die Nationalliberalen
haben folgenden Antrag im Reichstag eingebracht Der
Reichstag wolle beſchließen die verbündeten Regierungen um
Vorlegung eines Geſetzentwurfes zu erſuchen durch den der Ge
meinde den anderweiten Kommunalverbänden dem Staate und
dem Reiche bei allen Zwangsverſteigerungen von
Grundſtücken ein kurz befriſtetes Vorkaufsrecht eingeräumt wird

Jn der verſtärkten Juſtizkommiſſion des Abgeordnetenhauſes für
die Vorberatung des Entwurfes einer Hinterlegungsordnung
iſt die Fortſchrittliche Volkspartei durch die Abgg
Lippmann und Wolf Liſſe vertreten Vorſitzender der Kom
miſſion iſt der freikonſervative Abg Krauſe Waldenburg

Hof und Perſoncincchrichfren
o Der Kaiſer hörte am Dienstag die Vorträge der Chefs

des Militärkabinetts und des Admiralſtabes der Marine
Der Feier der 590jährigen Wiederkehr des Einzuges des Burg

grafen Friedrich von Nürnberg in Havelberg wohnte am
Dienstag im Auftrage des Kaiſers Prinz Eitel Friedrich
bei Nach einem Feſtgottesdienſte im Dome fand die Enthüllung
des Burggrafenſteines eines 160 Zentner ſchweren Havelberger
Findlings durch den Prinzen ſtatt

Verbandstage

Hauptverſammlung Deutſcher ArbeitgeberVerbände
S H Berlin 14 Dezember

Unter zahlreicher Beteiligung von Delegierten der an
geſchloſſenen Organiſationen trat heute vormittag hier im
Ruſſiſchen Hofe die Hauptſtelle Deutſcher Arbeitgeber

Verbände unter dem Vorſitze des Landrats a D Roetger zu
ihrer diesjährigen Hauptverſammlung zuſammen Nach der
Erledigung geſchäftlicher Angelegenheiten erſtattete der
Syndikus der Hauptſtelle Dr Taenzler Berlin den Ge
ſchäftsbericht

Auf Vorſchlag des Vorſitzenden Landrat a D Roetger
nahm die Verbandsverſammlung einſtimmig folgenden Be
ſchlußantrag an

Von ſeiten der gewerkſchaftlichen Organiſationen
und ihrer Schildhalter wird dem S 152 der Reichsge
werbeordnung trotz wiederholter Zurückweiſung immer
von neuem die Auslegung gegeben daß dadurch ein
geſetzlich gewährleiſtetes Koalitionsrecht gegeben ſei

mit der Folge da jeder Unternehmer gezwungen ſeiMitglieder wer rbeiterkoglition in ſeinen Betrieb
aufzunehmen und darin zu beſchäftigen ſolange nicht
Betriebsgründe Arbeiterentlaſſungen überhaupt nötig
machen jeder Verſuch des Unternehmers Angehörige
beſtimmter Gewerkſchaften von ſeinem Betriebe fernzu
halten ſei ein Angriff auf das durch dieſe Geſetzes
beſtimmung gewährte Koalitionsrecht Die in der
Hauptſtelle Deutſcher Arbeitgeberverbände vereinigten
Arbeitgeberverbände des Deutſchen Reiches erheben
gegen dieſe willkürliche Geſetzesauslegung und die da
durch herbeigeführte grobe Jrreführung der öffentlichen
Meinung entſchiedenen Proteſt Die Geſetzesbeſtimmung
die zudem nicht ein beſonderes Recht auf Koalition ge
währt ſondern nur Strafloſigkeit der Vereinigung und
Verabredung in beſchränktem Umfange ausſpricht kann
ebenſo wie ſie keinen Zwang zum Anſchluß an die Ko
alition bedeutet auch keinen Zwang zur Beſchäftigung
beſtimmter Gewerkſchaftsmitglieder ausſprechen

ſolche Beſtimmung würde übrigens auch in denkbar
ſchroffſtem Gegenſätze zu der durch die S 41 und 105 der
Gewerbeordnung ausdrücklich feſtgelegten Freiheit de
Unternehmers in der Auswahl ſeines Arbeitsperſonals
ſtehen Wenn alſo der Unternehmer den Mit liedern
von Gewerkſchaften weil ſie wirtſchaftsſtörende und
klaſſenkämpferiſche Beſtrebungen vertreten die Be
ſchäftigung in ſeinem Betriebe verſagt ſo ſtützt er ſich
hierbei durchaus auf das Geſetz

Sodann ſprach über das Thema

Streikpoſten und Bürgerliches Seſetzbuch

Rechtsanwalt Juſtizrat Dr Fuld Mainz DerReferent ging davon aus daß man bislang ſowohl in
Deutſchland als auch in den meiſten anderen Ländern die
Frage des Streikpoſtenſtehens ſtets nur unter dem ſtrafrecht
lichen Geſichtspunkte betrachtet habe ſei es mit Rückſicht
auf das geltende Recht ſei es mit Rückſicht auf die Geſetz
gebung hingegen iſt das Verhältnis des bürgerlichen Rechts
zu dem Streikpoſten im Verhältnis nur ſehr ſelten be
handelt worden auch die Rechtſprechung hat ſich nur ganz
ausnahmsweiſe damit beſchäftigt obwohl zweifellos die
Wichtigkeit derſelben nicht abzuſtreiten iſt Der Redner will
in den Streit ob eine Ergänzung der Strafgeſetzgebung mit
Rückſicht auf das Streikpoſtenſtehen erforderlich iſt oder nicht
nicht eingreifen ſondern nur in vollkommenen objektiver
auf dem geltenden Recht fußender Weiſe darlegen inwieweit
es möglich iſt für den einzelnen Gewerbeunternehmer ſich
gegen Streikvpoſten mit Hilfe des B G V zu ſchützen Dieſe
Möglichkeit iſt aber unter Umſtänden vorhanden es kommen
in Betracht 88 823 und 1004 des B G B Der Referent
ſchildert dann die Entwicklung der Rechtſprechung des
Reichsgerichts in bezug auf das ſogenannte Perſönlichkeits
recht Ein allgemeines Perſönlichkeitsrecht wird von dem
Reichsgericht noch nicht anerkannt die Anerkennung iſt
aber nach Anſicht des Referenten nur eine Frage der
Zeit dagegen anerkennt das Reichsgericht ein Recht an dem
eingerichteten Gewerbebetriebe und gewährt die Unter
laſſungsklage gegen jede unmittelbare Störung dieſes Ge
werbetriebes Dieſe Unterlaſſungsklage welche der eng
liſchen peſſing off entſpricht iſt ohne Rückſicht auf die Ab
ſicht einer Schädigung oder Verletzung gegeben es genügt
die unmittelbare Störung und der rechtswidrige Charakter
Von dieſem Rechtsboden aus iſt zu prüfen oh das Aus
ſtellen von Streikpoſten zivilrechtlich zu beanſtanden iſt
Generell iſt die Frage zu verneinen nur dann wird der
UAnterlaſſungsanſpruch mit Erfolg geltend gemacht werden
können wenn das Poſtenſtellen ſich unmittelbar als eine
Störung eines beſtimmten Gewerbebetriebes darſtellt Dies
würde z B dann der Fall ſein wenn die Streikpoſten Ar
beitswillige durch Beleidigungen oder Gewalttätigkeiten an
dem Eintritt in das geſperrte Unternehmen verhindern
Sind die Vorausſetzungen für den Unterlaſſungsanſpruch
vorhanden ſo kann auch der Erlaß einer einſtweiligen Ver
fügung beantragt werden die ein ſehr wirkſames Mittel
iſt die Störung zu beſeitigen Was den Anſpruch des Be
triebsunternehmers auf Schadenerſatz anlangt ſo iſt der
ſelbe zwar grundſätzlich auch vorhanden in der Praxis aber
ſtoßt ſeine Geltendmachung faſt regelmäßig auf unüberwind
liche Hinderniſſe weil für den Schaden nur der verantwort
lich gemacht werden kann der den Schaden als Folge ſeiner
Handlung vorausgeſehen hat der Nachweis dieſer ſubjek
tiven Momente iſt aber ſchwierig Der Referent macht noch
beſonders auf ein Arteil des Reichsgerichts vom 26 Sep
tember 1912 aufmerkſam das er als zweifelhaft bezeichnet
ob die öffentliche Aufforderung an das Publikum beſtimmten
Anternehmungen fernzubleiben ſchon als ein unmittelbarer
Angriff gegen einen gewerblichen Betrieb zu erachten ſei
Es müſſe daher die Meinnung daß das B G B in fedem
Falle ein Mittel gebe das Streikpoſtenſtehen anzufaſſen als
rechtsirrig bezeichnet werden wohl aber iſt in manchen
Föllen dieſe Möglichkeit vorhanden Es iſt zu erwarten
daß die Praxis dem Reichsgericht bald Gelegenheit geben
wird direkt zu der Frage Stellung zu nehmen Beifcill

Damit war die Tagesordnung erſchöpft und die Ver
ſammlung wurde vom Vorſitzenden mit dem üblichen Dankes
worten geſchloſſen

Halle unch Umgebung

Der Studentenſtreik in Halle
Ueber dieſes aktuelſe Thema ſchreibt das Berliner Tage

blaft folgendes Die Urſachen des Konfliktes liegen ſehr tief
und die Angelegenheit iſt ſchon ſeit langem nicht nur in Halle
ſondern auch in allen anderen deutſchen Univerſitäten vor
bereitet Denn ſchon ſeit Jahren herrſcht in der deutſchen
Studentenſchaft eine Mißſtimmung gegen die ungeheuer an
wachſende Beſucherzahl der Ausländer an den deutſchen Uni
verſitäten Nicht Chauvinismus iſt die Arſache ſondern der
Amſtand daß die Aufnaßme und Studienbedingungen für
die Ausländer leichter ſind als für die reichsdeutſchen Stu
denten ſelbſt Jn der philoſophiſchen Fakultät ſind dieſe Miß
ſtände ſchon etwas geregelt ſchlimm aber ſieht es in der medi
ziniſchen Fakultät aus Bekanntlich abſolvieren die Medi
ziner noch fünf Semeſtern das Phyſikum dann haben ſie an
den proktiſchen Uebungen in den Kliniken Anteil Da aber
die Ausländer nach dem Miniſterialerlaß vom Jahre 1896
das Phyſikum an deutſchen Univerſitäten nicht machen dürfen
können ſie durch die Milde der Medizinprofeſſoren auch ohne
Pbyſikum ohne genügende Vorbereitung an den kliniſchen
Uebungen aktiv teilnehmen Die allgemeine und berechtigte
Forderung der deutſchen Studenten geht nun dahin daß die
Ausländer eine Vorhildung aufweiſen ſollen die dem deutſchen
Abiturium entſpricht und dann ſollen auch die Ausländer
nach fünf Semeſtern ihr Phyſikum beſtehen dürfen und erſt
dann zu den praktiſchen Uebungen zugelaſſen werden Jn
Kiel und Königsberg ſind dieſe Forderungen bereits
durchgeführt in München ſogar ſo ſcharf daß
nur zwei Prozent Ausländer überhaupt zugelaſſen werden
und daß dieſe Ausländer vor ihrem Doktorexamen ein deut
ſches Spracheramen machen müſſen Man wird nun leicht
einſehen wie ſehr die Hallenſer mediziniſchen Studenten zu
leiden haben wenn man erfährt daß ein Drittel der medi
ziniſchen Studenten Ruſſen ſind Die Hallenſer Kliniker
hatten nun ſchon im Februar ihre Forderungen der Fakultät
eingereicht aber bis jetzt haben ſie noch keine Antwort vom
Miniſterium erhalten Darauf beſchloſſen ſie vor einigen
Tagen den Streik zu beginnen RNirgendwo herrſcht Erbitte
rung oder Feindſchaft die Mediziner demonſtrieren nicht ſie
veranſtalten keine Aufzüge ſie ſtören nicht wie dies früher
öfter geſchehen die Ruhe ſondern ſie erſcheinen einfach nicht
in den Kliniken Die älteren Semeſter ſind teils abgereiſt

Eine teils beraten ſie ernſt und gemeſſen über die Lage Fort
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licher Erkältung des Sängers verlegt werden

während finden Konferenzen zwiſchen Profeſſoren und Stu
denten ſtatt Die Säle in den Kliniken aber liegen ſtill und
die Unterſuchungen und Operationen werden nur in An
weſenheit der Aſſiſtenten vollzogen Jeder erklärt daß die

Forderungen berechtigt ſeien und daß es ſich nur um einige
Tage handeln könne bis eine Einigung erzielt wird Wahr
ſcheinlich wird den Ausländern die jetzt ſchon praktizieren
ohne das Phyſikum beſtanden zu haben das Praktizieren
weiter erlaubt bleiben Künftighin aber werden alle Aus
länder das Phyſikum abſolvieren müſſen wie jeder andere
deutſche Student um zu den kliniſchen Uebungen zugelaſſen
zu werden Dieſer Entſchluß der Fakultät wird ſodann an
das preußiſche Miniſterium gehen das ſo hoffen wenigſtens
die Optimiſten bald den Entſchluß beſtätigen wird und ihn
auch für alle preußiſchen Univerſitäten gültig machen dürfte
Jetzt herrſcht aber an allen Univerſitäten noch Mißſtimmung

Und Unzufriedenheit woDie Gießener Studenten ſtreiken ſeit Dienstag ebenfalls
und haben den Beſuch der Kliniken gänzlich eingeſtellt Es
iſt möglich daß noch andere mediziniſche Fakultäten folgen
werden Bald aber wird wie man hört wieder Ruhe und
Zufriedenheit an den deutſchen Univerſitäten herrſchen Denn
es ſind keine luſtigen erſten Semeſter die jetzt ſtreiken oder
beſſer geſagt paſſive Reſiſtenz betreiben ſondern gereifte
Kliniker von ſechs Semeſtern die der Anſicht ſind daß ihre
Ausbildung durch die zahlreich ſchlecht vorgebildeken Aus
känder benachteiligt wird

n

Haussparkassen als Vleihnachtsgesehenke
Der Zweck dieſer von der ſtädtiſchen Sparkaſſe

Hauptſtelle und Zweigſtellen Nord und Süd ſeit Juli
1908 ausgeliehenen Sparbüchſen iſt den Sparſinn und die
Spartätigkeit gerade der kleinen und kleinſten Einleger zu
fördern Den Nickel und die Pfennige welche zur Belegung
bei der Sparkaſſe zu gering erſcheinen verwahrt die Haus
ſparbüchſe ſicher weil ſie ihr erſt bei der Uebergabe an die
Sparkaſſe welche den Schlüſſel verwahrt entnommen werden

können
Die Hausſparkaſſen dürften ſich für das bevorſtehende

Weihnachtsfeſt als nützliches Weihnachtsgeſchenk namentlich
für Kinder Lehrlinge und Dienſtperſonal uſw
ſehr gut eignen Bei Empfangnahme der aus Stahlblech
gefällig und ſolid hergeſtellten Büchſe iſt lediglich der gering
fügige Betrag von 2,50 Mark zu verpfänden Dieſe 2,50 Mk
werden in ein auf den Namen des Empfängers lautendes
Sparbuch eingetragen wie jede andere Spareinlage von dem
auf die Einzahlung folgenden Tage ab mit verzinſt und bei
einer etwaigen Rückgabe der Büchſe welche allerdings un
beſchädigt ſein muß zurückgezahlt Der Jnhalt der von Zeit
zu Zeit der Sparkaſſe zur Entleerung anzubietenden Spar
büchſe wird von den Beamten in Gegenwart des Sparers
entleert feſtgeſtellt und ſofort als verzinsliche Spereinlage
in das gleichzeitig mit vorzulegende Sparbuch eingetragen

Ueber die belegten Einlagen kann der Sparer ſpäter
ſelbſtverſtändlich frei verfügen Von Jntereſſe dürften
einige Zahlen über die Entwickelung dieſes Sparzweiges
bei der ſtädtiſchen Sparkaſſe ſein Ausgeliehen ſind
bis Ende Rovemberd J 4135 Stück Hausſpar
kaſſen bis Ende November 1911 3572 Stück Ent
leerungen fanden in 16478 Fällen ſtatt dieein Geſamtergebnisvon423720 Markhatten
Bis Ende 1911 fanden 11 539 Entleerungen mit 294 846 Mk
ſtatt Die Zunahme beträgt ſeit Jahresfriſt alſo 128 874 Mk

Eine Eiſenbahnkataſteophe verhütet
Jn großer Gefahr ſchwebten Dienstag die Reiſenden des

HZuges 101 Baſel Breslau welcher 6,43 Uhr früh auf dem
hieſigen Hauptbahnhofe eintrifft Jnfolge falſcher Weichen
ſtellung bog der Zug in der Station Schlettau vom Hauptgleiſe
ab und fuhr auf ein Nebengleis auf welchem der um 7 Uhr früh
nach Lauchſtedt abfahrende Perſonenzug hielt Erſt in kurzer Ent
fernung vor dieſem Zuge gelang es den in voller Geſchwindigkeit
fahrenden Zug zum Stehen zu bringen Nur der Aufmerk
ſamkeit des Maſchinenführers des Zuges iſt es
zu danken daß namenloſes Anglück verhütet wurde

Bei der Durchfahrt durch die falſch geſtellte Weiche wurden
die Wagen heftig geſchleudert ſo daß hierdurch die Reiſenden
auf die Gefahr aufmerkſam gemacht wurden Wen die Schuld an
dieſem Borkommnis trifft wird die Unterſuchung ergeben

Der Zug traf infolgedeſſen mit eſtündiger Verſpätung in
Halle ein

Die Weihnachtsfeier der Privatſchule für Schwachbegabte von
Frau M Kläbe Meckelſtr 25 fand am 12 d Mts in gewohnter
Weiſe im Wintergarten ſtatt Nach dem Geſang Dies iſt der
Tag wurde ein auf die Bedeutung der Weihnachtszeit Bezug
nekmender Prolog von der älteſten Schülerin der Anſtalt ſicher und
mit gutem Ausdruck zum Vortrag gebracht Eine junge Sängerin
Frl Kapphengſt ſang hierauf mit wohlklingender Stimme
die ſchöne Beckerſche Kompoſition Sel ge Stunde frohe Kunde
woran ſich das kübſche Weihnachtsſpiel ſchloß Der Hirten Weih
nachtsfreude das von einer Anzahl von Schülern gut dargeſtellt
wurde An dem naiven Spiel und dem friſchen Vortrag konnte
man ſeine Freude haben Vier Kindergedichte Kriegsrüſtung
in der Küche Unterm Schirm Hänschen klein und Ankündigung
des Chriſtkindleins ließen auch die jüngſten Schüler zu Worte
kommen und mit Eifer entledigte ſich jeder der übernommenen
Aufgabe Als Märchenaufführung die bei einer Weihnachts
feier für Kinder nicht fehlen darf war diesmal Schneewittchen
gewählt worden das den Schülern und Schülerinnen Gelegenheit
gab ihre Künſte in einem größeren Spiel zu zeigen Die an
weſenden Eltern und Freunde der Anſtalt gaben ihrer Ver
wunderung Ausdruck wie bei nicht ganz normal beanlagten
Kindern ſolche Leiſtungen erzielt werden konnten und ſprachen
Aes auch bei Beſichtigung der ausgeſtellten Zeichnungen und
Handarbeiten aus unter welchen die durch Baſtflechten und durch
Formen aus Plaſtiltna hergeſtellten beſonderes e erregten
Es ſchieden wohl alle mit der Ueberzeugung daß eine Schule die
ſich der geiſtig ſchwächeren und mit mancherlei Mängeln be
hafteten Kinder in ſolcher Weiſe annimmt und ihnen nach jeder
i vtung hin eine gründliche ihrer Eigenart angepaßte Aus
bildung vermittelt eine Notwendigkeit iſt und einem Bedürfnis
Rechnung trägt

Der LoeweBalladen Abend von Karl Götz muß wegen plötz

Theater und Muſik
S Kinderlieder für Jung und Alt geſungen von Selma vom

Heidt Am Klavier Paul Klanert War das einefreudige Aufregung unter der unruhigen Schar der vielen vielen

Kinder die ſich am Monkag in Neumarkt Saale verſammelt
hatten Kaum hatte die Sängerin ihr erſtes Lied geſungen da
fragte ſchon ſo ein kleiner Knirps Was ſingt ſie denn jetzt
und ein noch kleineres Kerlchen im Ruſſenkittel aſſiſtierte ſehr
eifrig Was pommt denn nu Von dieſem kleinen Muſik
enthuſiaſten der ſich ganz furchtbar lebhaft am Applaus beteiligte
ſo lebhaft ſogar daß er eine neben ihm ſitzende Dame faſt in
Lebensgefahr gebracht hätte habe ich dann auch die Kritik er
fahren d h ſie war eigentlich nicht für mich beſtimmt aber ich
war ſo indiskret zuzuhören Hier iſt ſie Du Mutti die ſingt
aber fein So wie dieſer Kleine mögen wohl noch ſehr viele
Kinder in deren hellblickenden Augen das Lichtergefunkel des
großen Weihnachtsbaumes ſich ſpiegelte gedacht haben Die
Großherzoglich Sächſiſche Kammerſängerin Selma vom Scheidt
brachte ein reiches und gut gewähltes Programm Wilh Kienzl
Eliſabeth Urtel Guſtav Bewin Karl Reinecke und A Kruſe
waren vertreten von denen vor allem die immer wieder ſchönen
Reinecke Kinderlieder ihre Wirkung nicht verfehlten Die
Sängerin verfügt über eine in allen Lagen gleich gut durchge
bildete Stimme Die Ausſprache iſt eine vorbildlich klare Nicht
zuletzt wirkt Selma vom Scheidt durch ihren Vortrag Sie iſt
z B das kleine Nymphlein das ſich das Näschen reibt und ſitzt
und Hatſchi macht oder Großvater Froſch der im tiefſten Baß
ſein Rex kurex anſtimmt Dann wieder gießt ſie als Lieſe
klein und niedlich dem Haſen Eſſig auf den Salat oder ahmt die
Bewegungen des großen Brummelbärs nach Am glücklichſten
waren die verſchiedenen Reinecke Kinderlieder nur könnte viel
leicht an Stelle des Zwiegeſangs der dem kindlichen Auf
faſſungsvermögen doch weniger liegt etwa Der kleine Gratulant
treten

Mein Kindchen das wird müde ſein
Es nicket ſchon ſein Köpfelein
Darum hören wir auf darum hören wir auf

fang Selma vom Scheidt zum Schluſſe noch Aber auch Kinder
nehmen die ganze Hand wenn man ihnen den kleinen Finger
reicht und manch einer von dem großen kleinen Publikum
war gar nicht damit einverſtanden daß man nun ſchon wieder
nach Hauſe gehen ſollte Die ſtürmiſch gefeierte Künſtlerin mußte
ſich alſo noch zu einer Zugabe entſchließen und immer und immer
noch tönte die Stimme des kleinen Nimmerſatts Was pommt
denn nu

An dem Konzertflügel Steinway Sons begleitete Paul
Klanert mit klarer Technik und ſicherem Anpaſſungsvermögen

Hans Paalzow

Die Hauptmann Feier der Berliner
Studentenſchaft

Seitdem die Jenenſer Studenten Schiller ihre Huldigung
dargebracht hat ſich kein deutſcher Dichter ſo von der aka
demiſchen Jugend geehrt geſehen wie jetzt Gerhart Haupt
mann Wieviel lärmendes Jubilieren der Dichter nun auch
mitgemacht hat der Montag muß ihn am tiefſten beglückt
haben Um 2 Uhr nachmittags fuhren in etwa 40 vier und
zweiſpännigen Equipagen die Vertreter der einzelnen
ſtudentiſchen Korporationen in vollem Wichs vor dem Hotel
Adlon in Berlin vor wo der aus Schweden zurückgekehrte
Dichter Wohnung genommen hat Es war ein hübſches
farbenfrohes Bild das die jugendfriſchen Muſenſöhne und
Muſentöchter denn auch dieſe waren vertreten in ihren
bunten Pekeſchen dem winzigen Cervis den federwallenden
Baretts und den im Winde flatternden Fahnen boten
Gegen 43 Uhr erſchien Hauptmann und nahm im erſten
Wagen mit den Chargierten der Landsmannſchaft Rormannia Platz Der Jug der 40 Equipagen bewegte ſich

zweimal die Linden entlang und bog dann ab zum
Leſſingtheater in dem eine Sondervorſtellung von
Hauptmanns BViberpelz für die Berliner Studenten
ſtattfand

Das Theater hatte Feſttoilette angelegt Der Zu
ſchauerraum ſtrahlte in luſtiger Buntheit eine gewaltige
Zahl von bunten Mützen geſtickten Cerviskäppchen und
Baretts mit wallenden Federn von Bändern und Schärpen
und Pekeſchen leuchtet auf Alle Farben funkeln durchein
ander Rings in den Logen tauchen wohlbekannte Köpfe
von Profeſſoren und Künſtlern auf Für den Rektor Prof
Graf Baudiſſin iſt Prorektor Geheimrat Lenz erſchienen
Als der Dichter die Direktionsloge betritt von wo Otto
Brahm das Getöſe ſo mancher HauptmannPremierenſchlacht
prüfend überblickte erhebt ſich alles Mit Füßen und Speeren
wird ein ſolennes Getrampel verübt Ein gerer von
Trivialitäten und Uebertreibungen freier Prol des
Stud math Helmut Kaiſer den Theodor Loos ſchlicht
und wirkſam ſpricht macht den Auftakt Es folgt eine
famoſe Aufführung des Biberpelz mit Elſe Lehmann
und Oskar Sauer in den Hauptrollen Jeder Scherz jedes
ſchlagende Wort weckt abermals ſtürmiſches Getrampel
Selten hat man ein Publikum in ſolcher Stimmung geſehen
Am Schluß dann Jubel über Jubel Mit dem Dichter dürfen
nun auch die Schauſpieler einmal das Hausgeſetz durch
brechend ſich vor der Gardine zeigen Die Verſammlung
erhebt ſich und ſtimmt das Gaudeamus an Mützen wer
den geſchwenkt Speere klirren aneinander Dann hält
Hauptmann von der Loge aus eine kurze Anſprache nur
ein paar kräftige Sätze Wir beglückwünſchen Sie und
uns ruft er zu Jhrer Jugend Jubel und Trampeln
und Klatſchen ohne Ende iſt das Echo

Bühnenchronik
Max Halbe hat ein neues Schaufpiel nahezu vollendet

das am Vorabend der Freiheitskriege im deutſchen Oſten ſpielt
und den Zug Napoleons nach Rußland mit dem nach
folgenden Untergang der großen Armee zum geſchichtlichen Hinter
grund hat Die Uraufführung dieſes neuen Werkes findet wahr
ſcheinlich noch in dieſer Spielzeit ſtatt

Erlangers dreiaktige Oper Die Hexe nach dem gleich
namigen Sardouſchen Schauſpiel von Sardou junior bearbeitet
fand bei ihrer Generalprobe in der Opsra Comique in Paris
de ihrer kräftigen dramatiſchen Akzente eine beifällige Auf
nahme

Zum Jntendanten des Breslauer Stadttheaters wurde als
Nachfolger Ferd Löwes Oberregiſſeur Waldemar Runge
vom Stadttheater in Frankfurt a M gewählt

Prof Dr Fr Stein in Jeng legt Wert auf die Mit
teilung daß es ſich bei den Variationen über Reich mir die
Hand mein Leben aus Mozarts Don Juan für 2 Oboen
und engliſch Horn nicht um die Auffindung eines bisher un
bekannten BeethovenWerkes handelt Der wiſſenſchaftlichen
BeethovenForſchung war das Stück bekannt und es wurde
bereits von H Riemann im 2 Band von Thayers Beethoven
ehe beſprochen tet Stein hat lediglich das bisher
unveröffentlichte Werk für die Aufführung und die geplante

Herausgabe bearbeitek und in der letzten akademiſchen
Kammermuſik zu Jena erſtmalig aufgeführt

Aus dem IL eserkreise
öffentli n unter dieſer Ueberſchrift über

t Verantwortungfür bleibt auf Grund des ß A Abſ 2 des
vollem Umfange der Einſendere

Halle a S oder a d S
Vor kurzem wurde in dieſem Blatte unter der Ueberſchrift

Halle a d gefordert in Zukunft ſtatt der üblichen Abkürzung
Halle a S nur noch Halle a d S zu ſchreiben Daß dieſe
Schreibweiſe an und für ſich korrekter iſt ſei unbeſtritten Daß die
Neigung zum Abkürzen die in unſerm modernen Leben immer
ſtärker hervortritt die Schreibweiſe Halle a S gezeitigt Hat iſt
nicht nur wahrfcheinlich ſondern zweifellos Von einer Abkürzung
muß man verlangen daß ſie bei möglichſter Kürze einwandfrei
deutlich iſt Daß die Schreibweiſe Halle a S unbedingt deutlich
andererſeits aber kürzer und bequemer als Halle a d iſt
kann billigerweiſe nicht beſtritten werden Falſch iſt es wenn
behauptet wird daß Brandenburg an der Havel a d abge
kürzt wird Wenn der geehrte Verfaſſer an einem ſchönen Maien
tage etwa von Potsdam nach Brandenburg fährt ſo wird er
bereits in der berühmten Obſtſtadt Werder mit tiefem Schmerze
erfüllt werden denn in Rieſenbuchſtaben prangt dort auf dem
Stationsſchilde Werder a H Bei dem ſchönen Wetter wird er
ſich bald von ſeinem Schmerze erholen aber nur um beim Anblick
des Bahnhofsſchildes Brandenburg a H denſelben Schmerz noch
einmal durchleben zu müſſen Mit Halle a Werder a
Brandenburg a H machen ſich ebenfalls der Todſünde der be
quemeren Abkürzung ſchuldig liebliche Städte wie Schwedt a O
zu leſen an der Oder Reuſtadt a D ſfoll heißen an der

Doſſe und viele andere mehr
Zum Schluß möchte ich mich aber noch ernſthaft wenden gegen

die ſchulmeiſterliche Art vieler Neuerer die uns mit ihrer Sucht
alles möglichſt korrekt zu geſtalten mit Gewalt zu korrekten
ſteifen langweiligen Philiſtern machen wollen D

Monatskarten
Warum führt die A E grüne Straßenbahn nicht die

ſchon langerſehnten Monatskarten ein Wäre es nicht ratfam
wenn fämtliche größere Korporationen und Vereine geſchloſſen
mit dem Wunſche an die Direktion herantreten würden

R E
Der Zuſchuß an den deutſchen Friſeurtag

Jn einer Mitteilung aus dem Leſerkreiſe unterzeichnet
an kinige halleſche Zeitungen wird mein Verhalten in der Sitzung
der Stadtverordneten vom 9 Dezember 1912 einer Kritik unter
zogen die geeignet iſt über meine rein ſachliche Stellungnahme
zur Magiſtratsvorlage ein falſches Urteil in der Bürgerſchaft zu
verbreiten

Leider bin ich gezwungen dieſen Weg der Oeffentlichkeit
nunmehr ebenfalls zu betreten und erkläre daher folgendes

Jch habe nicht gegen die Bewilligung von 200 Mark ge
ſprochen ſondern habe wie es gar nicht anders ſein konnte meiner
Freude Ausdruck gegeben daß der Magiſtrat die Bewilligung
einer Unterſtützung beantragt hatte Das hat auch im Bericht
der Saale Ztg geſtanden Die Red

Das Ausſtellungsweſen hat aber ſeit Jahren ſehr beachtens
werte Blüten gezeitigt wie ſie bei Kochkunſt und anderen lokalen
aber auch bei ſonſtigen Winkelausſtellungen immermehr zur Ent
faltung kommen

Die ſtändige Kommiſſion für das Ausſtel
lungsweſen hat es ſich ſchon ſeit Jahren zur Aufgabe gemacht
die Behörden und alle größeren Tageszeitungen darüber nicht im
Unklaren zu laſſen

Die vom Jnnungsausſchuß in Halle a S im Jahre 1905
veranſtaltete Handwerksausſtellung hatte aus gleichen Gründen
bereits von einer Prämiierung Abſtand genommen

Meine Jnterpellation bezweckte daher lediglich die Schaffung
von Kautelen unter denen die Verwendung der Mittel an die
Ausſteller zum Zwecke einer wirklichen Handwerksförderung er
folgen ſolle und nicht die bedingungsloſe Hingabe derſelben

Bei einer Fachausſtellung ſetze ich voraus daß Facharbeiten
die von Geſellen oder Lehrlingen angeliefert werden nur zu
prämiieren find wenn deren eigene Anfertigung in der Werk
ſtatt des Meiſters oder in einer Fortbildungs Fachſchulklaſſe ein
wandfrei nachgewieſen iſt und deren Beurteilung von einer Kom
miſſion wirklicher Fachmänner erfolgt

Hiermit wollte ich vernünftigerweiſe bezwecken daß Aus
ſtellungsgegenſtände von Fabrikanten und Ausſtellungsſpezialiſten
keinen Anteil haben ſollten an Mitteln die für Handwerks
förderung aufgewendet werden

Dieſer Standpunkt findert in meinen langjährigen Erfah
rungen ſeine Begründung er wird auch nicht hervorgerufen durch
eine Vorliebe für dieſe oder jene Jnnungsform

C Grecke

Provinzial Nachrichten
Hochwaſſer

Jena 16 Dez Die Saale hat infolge der heftigen Regen
güſſe die innerhalb der letzten 24 Stunden niedergegangen ſind
Hochwaſſer Die Arbeiten am Reubau der Camsdorfer Brücke
mußten infolgedeſſen abermals unterbrochen werden

Weißenfels 17 Dez Ein für die heimifche Schiff
fahrt wichtiges Ereignis iſt es daß am Sonnabend
nachmittag ein Schleppdampfer mit angehängtem Laſtkahn die
Saale ſtromaufwärts zurückgelegt hat Es iſt das der erſte
Schleppdampfer mit angehängtem Fahrzeug der die Saalefahrt
bis nahe an unſere Stadt überwunden hat De der epp
dampfer nicht die Badeſchleuſe paffieren kann fuhr er am Sonn
tag nach Magdeburg zurück Der Kahn ſelbſt wurde Montag vor
mittag flott gemacht um durch die Schleuſe dann ſaalaufwärts
bis zur Dretzehrbogenbrücke zu fahren und die mitgeſührte
Sendung Holz von 4400 Zentner welche für den neuen Eiſen
bahnbrückenbau beſtimmt iſt zu löſchen Erwähnt ſei noch daß
der der Firma Fritz Stahlberg in Magdeburg gehörige Dampfer
ſeine Reiſe in Magdeburg am 10 Dezember vormittags angetreten
hat und hier am 13 Dezember nachmittags 2 Uhr an der Schleuſe
landete Die Dreizehnbogenbrücke wird wegen bes Unmcbaus der
Eifenbahnanlagen jetzt niedergelegt Der Vollſtändigkeit halber
erwähnt das Weiß Tagebl daß vor Jahren ſchon die Firma
Mann Halle einen Transport Laſten Dampfer zwiſchen Halle und
Weißenfels verkehren ließ Jn den 80er Jahren des vor Jahr

nderts ließ Kaufmann Schröder von hier einen auf 60 Pferbe
räfte ſignierten Dampfer Victoria zwiſchen hier und Lauchalaufen der Laſten bis 2500 Jentner vaömene



Weizenfels 17 Dez Die Leiche des Direktors worden doch ſchätzt man ihn in ſachkundigen Kreiſen auf
Völker von der Privatbank in Gotha iſt heute früh
bei Weißenfels a S angeſchwemmt worden Es liegt Selbſt
mord vor Völker hatte ſich Unregelmäßigkeiten zuſchulden kommen
laſſen

Zeitz 17 Dez Von der Zuckerfabrik Anläßlich
der erfreulichen Tatſache daß zum erſten Male die erſte Million
Zentner Rüben verarbeitet war hatte die hieſige Zuckerfabrik am
letzten Sonntage die Fahne gehißt Jnsgeſamt werden in dieſer
Kampagne etwa 1350 000 Zentner Rüben zur Verarbeitung
fommen

Oſterfeld 17 Dezember Beſitzwechſel Der hieſige
Gaſthof zur Sonne ging durch Kauf in die Hände des Herrn Alb
Rößler Oſterfeld über Der Kaufpreis beträgt 39 500 Mk Herr
Rößler gedenkt in dem Grundſtück eine Möbelfabrik zu errichten
und verpachtet die Reſtaurationsräume

9 Schlölen 17 Dez Chriſtbeſcherung Am Sonn
tag den 15 d Mts fand im Ratskellerſanl eine Weihnachts
beſcherung für bedürftige Konfirmanden ſtatt Zwei hübſche Auf
führungen der Konfirmanden fanden großen Beifall Auch ver
dienen die Herren Lehrer welche ſich um die Einſtudierung dieſer
Stücke verdient gemacht haben ganz beſondere Anerkennung für
ihre Mühe und Aufgabe Aber auch Herrn Hauptlehrer Kantor
Werner gebührt ein nicht minderes Lob für ſeine vorzügliche Ein
ſtudierung dreier Weihnachtslieder welche von ſeiner Knaben
klaſſe zum Vortrag gebracht wurden Der Ortsgeiſtliche Herr
Propſt Jeſſen gab auch eine ſehr hübſche Weihnachtsgeſchichte
zum beſten und dankte allen Beteiligten für ihre Mitwirkung
worauf die Beſcherung der hierzu auserwählten Konfirmanden
den Schluß des ſehr genußreichen Abends bildete

n Stößen 16 Dez Ueber die Elektrizitäts
frage ſoll in der nächſten Hauptverſammlung des Landwirt
ſchaftlichen Vereins nochmals eingehend verhandelt werden da
auch die an den Weißenfelſer Kreis angrenzenden Ortſchaften des
Naumburger Kreiſes lebhaftes Jntereſſe an der Elektrizitäts
zentrale Weißenfels Zeitz haben Bei der heutigen Stadtver
ordnetenwahl der 3 Abteilung wurde Zollauffeher a D Muß
bach mit 45 von 83 Stimmen gewählt

Wittenberg 17 Dez Freund Adebar Jn der Flur
Lehnin erblickt man zurzeit täglich einen Storch der wohl und
munter die Wieſen Brüche und tiefer gelegenen Felder fleißig nach
Nahrung abſucht Es iſt ein Sprößling des Storchenpaares das
ſchon ſeit Jahren ununterbrochen auf dem Dache einer Scheune
des LuiſeHenriette Stifts niſtet Beim allgemeinen Abzug nach
dem ſonnigen Süden haben ihn die Genoſſen von der Reiſe aus
geſchloſſen da man ihm wohl die hierzu erforderliche Kraft und
Ausdauer nicht zumutete Eine rechtzeitige Flucht rettete ihn im
September vor den todbringenden Schnabelhieben ſeiner Sipp
ſchaft Ein ſehr reges Jntereſſe wird dem Verlaſſenen von den
Vewohnern entgegengebracht An Nahrungsmangel wird er bei
Eintritt von winterlicher Kälte nicht zu leiden haben

Magdeburg 16 Dez Flugzeughalle und Luft
ſchiffhalle Dem Vernehmen nach ſind in den beteiligten
Kreiſen Verhandlungen angeknüpft worden um in Magdeburg
m Flugzeughalle und eventuell auch eine Luftſchiffhalle zu er
richten

Dermbach 16 Dez Ein wertvolles Kurioſum
Bei der hieſigen Poſtanſtalt wurde am 12 Dezember ein Wert
brief aufgegeben deſſen Kuvert nicht weniger als 66 Freimarken
trug welche ſo aufgeklebt waren daß ſie ein Bild unſeres Kaiſer
pacres umrahmten Da jede Marke abgeſtempelt wurde und der
betr Poſtſtempel vier 12 hatte ſo trug der Umſchlag nicht weniger
als 264 Ziffern 12

St Andreasberg 16 Dez Schwerſpatbau Der
Großinduſtrielle Kommerzienrat Dr Rud Alberti gedenkt bei
der hieſigen Silberhütte auch auf Schwerſpat einen Verſuchsbau
zu führen Der hinter der Röſthütte gelegene Schwerſpatſtollen
ſoll wieder in Betrieb kommen Jn alter Zeit iſt wie ältere Ein
wohner noch wiſſen hier bereits von dem Eiſenſteinseigenlöhner
Wedler ein Betrieb auf Schwerſpat für Bleiweißfabrikations
zwecke geführt Die Spatware die auf dem Gange gewonnen
wurde zeichnete ſich durch ihre gute Qualität aus

Bernburg 17 Dez Der Verkauf des holländi
ſchen Fleiſches beginnt morgen vormittag Es koſtet das
Pfund Talg 0,50 Mark Kochfleifch 0,80 ME Braten 0,90 Mark
und Filet 1 Mark

Bernburg 17 Dez Erfolge der Wünſchelrute
Die Gewerkſchaft Bernburger Kaliwerke hatte eine Bohrung von
größerem Durchmeſſer bis 115 Meter Tiefe heruntergebracht und
kein nennenswertes Waſſer erſchloſſen Nach dieſem Mißerfolg
wurde der Bohringenieur und Hydrotekt Richard Kleinau Cöthen
aufgefordert das Terrain mittelſt Metallwünſchelrute abzuſuchen
In kurzer Zeit ſtellte er eine gute ſtarke Grundwaſſerſtrömung
feſt wo in viel geringerer Tiefe größere Waſſerquanten erſchloſſen
werden können auch gab er die Richtung der Hauptgrundwaſſer
ſtrömung an Dieſe Angaben decken ſich genau mit den zwei in
Ausführung begriffenen Kaliſchächten Von beſonderem Wert iſt
alſo auch das Verfahren der Wünſchelrute bei Erbauung von
Schachtanlagen da man ſie gern dort erbaut wo das wenigſte
Grundwaſſer zu erwarten iſt

Söthen 17 Dez Weidmannsheil Jn der Roſch
witzer Flur konnten geſtern die Gutsbeſitzer Otto Thieme Klein
W und Zimmermeiſter Karl SchulzeHundeluft je eine Schnepfe
erlegen

Kunſt und Wienſchaft
Hochſchulnachrichten

Für das Fach der Urologie habilitierte ſich in der Münchener
wediziniſchen Fakultät Dr med Ludwig Kielleuthner
Der Rechtslehrer Profeſſor Dr Philipp von Heck an der Uni
verſität Tübingen iſt zum ordentlichen Mitglied der Württem
bergiſchen Kommiſſion für Landesgeſchichte ernannt worden
Als Privatdozent für pharmazeutiſche und Nahrungsmittelchemie
habilitierte ſich an der Univerſität Breslau Dr Peter Danck
wortt Aſſiſtent bei Prof Gadamer am pharmazeutiſchen Jn
ſtitut in Berlin Bei der zoologiſchen Sammlung des bayeri

ſchen Staates in München wurde eine Kuſtosſtelle errichtet und
dem bisherigen Hilfsarbeiter daſelbſt Lorenz Müller unter
Ernennung zum etatsmäßigen Kuſtos für Entomologie undpetologie übertragen w es Se

Amundſen Kommandeur der Ehrenlegion Aus Paris
wird gemeldet Der Präſident der Republik empfing im Elyſse
den Polarforſcher Amundſen und überreichte ihm perſönlich
die Jnſignien eines Kommandeurs der Ehrenlegion,

Wieder ein Rembrandt nach Amerika verkauft Wie ſo
eben bekannt wird iſt durch die Vermittelung der New
Yorker Abteilung des Hauſes Duveen der St Bartholomäus
von Rembrandt an den Kew VYorker Vankier Henry Goldman

erkauft worden Der genaue Preis ilt nicht bekannt ge

etwa 400 000 Mk Es handelt ſich um ein Bild das einen
bärtigen Mann in Lebensgröße darſtellt der ein Meſſer hält
Bode hat die Geſchichte dieſes Bildes bis auf die Zeit der
Kaiſerin Katharina von Rußland zurückverfolgt Damals
hat einer ihrer Miniſter der Fürſt Lavalle das Bild aus
Holland nach Rußland mitgebracht wo es ſeither über ein
Jahrhundert verblieben iſt Der Fürſt Lavalle war zugleich
Sammler und Kunſtagent und Kunſtrat der Kaiſerin den
St Bartholomäusorden aber behielt er für ſich ſelbſt und nach
ſeinem Tode ging das Bild in den Beſitz ſeiner Tochter der
Fürſtin Trubetzkoi über Jm jüngſten Frühling hat dann
das Londoner Haus Agnew das Werk aus der Sammlung
Davidoff erſtanden Seine genaue Prüfung durch Bode hat
ſowohl die Echtheit wie auch die vorzügliche Erhaltung er
geben das Bild bedurfte nur einer einfachen Reinigung
Agnew verkaufte dann das Bild an die Gebrüder Duveen
und von dieſen iſt es nunmehr in den Beſitz des Mr Goldman
übergegangen

Gerichtsverhandlungen
Das Attentat gegen den Grafen Tisza vor Gericht

Wien 16 Dezember

Vor dem Peſter Schwurgericht hat heute der Prozeß
gegen den Abgeordneten Julius Kofacs begonnen der in
der Sitzung des ungariſchen Abgeordnetenhauſes vom 7 Juni auf
den Präſidenten Grafen Tisza drei Schüſſe abgefeuert
und dann ſich ſelbſt eine vierte Kugel in den Kopf gejagt hatte
Kofacs der lebensgefährlich verletzt wurde war in ein Sana
torium gebracht worden wo er bis zu ſeiner Wiederherſtellung
Ende Auguſt verblieb Dann wurde er den Gerichtsbehörden
übergeben Das Vorverfahren nahm viel Zeit in Anſpruch denn
die Verteidiger trachteten danach durch zahlreiche pſychiatriſche
Unterſuchungen feſtzuſtellen daß Kofacs bei ſeiner Handlung ſich
in einem Zuſtand von Anzurechnungsfähigkeit befun
den habe Der Verſuch mißlang Wenn auch eine teilweiſe Un
zurechnungsfähigkeit zugegeben wurde mußten die Aerzte feſt
ſtellen daß die Tat zielbewußt vorbereitet geweſen ſei Nach
Verleſung der Anklageſchrift erfolgte das Verhör des Ange
klagten Kofacs erklärte ſich für nichtſchuldig und ſchloß ſeine
Darſtellungen indem er den Moment ſchilderte da er ſich in voller
Empörung und Wut ſinnlos in den Saal ſtürzte Der Vorſitzende
hielt Kofacs vor daß er vor dem Anterſuchungsrichter zugeſtanden
habe in der Richtung auf Tisza geſchoſſen zu haben Graf Tisza
ſchilderte eingehend die Vorgänge in der Sitzung vom 7 Juni
und ſagte Kofacs habe zielend aufihn geſchoſſen
Beim dritten Schuß ſei der Arm des Kofacs wie ſich ſpäter
herausſtellte von Mitgliedern der Regierungspartei emporge
ſchlagen worden

Der Prozeß wird mehrere Tage dauern

Der Meſſerſtecher von Magdeburg

Jm Mai d Js wurde die Frauen und Mädchenwelt von
Magdeburg durch einen unheimlichen Radfahrer in pani
ſchen Schrecken verſetzt der auf ihm begegnende weibliche
Paſſanten vom Rade herab mit einem Meſſer einſtach Als
die erſten Fälle bekannt wurden tauchte bei der Polizei
behörde die Anſicht auf daß man es bei dem Täter mit einem
pervers veranlagten Menſchen zu tun habe der ſich in ſadi
ſtiſcher Weiſe betätigen wollte Von den Polizeibeamten
wurde alles mögliche getan um des Verbrechers habhaft
zu werden es ſchien aber vergeblich zu ſein denn die Zahl
der Attentate vermehrte ſich immer mehr ſo daß endlich
der Polizei 16 Fälle bekannt wurden Das letzte Attentat
charakteriſierte ſich als ein beabſichtigtes Sittlichkeitsver
brechen von dem der Täter auf Bitten der Ueberfallenen
aber abließ er begnügte ſich das Portemonnaie des Mäd
chens mit 4 Mark Jnhalt an ſich zu nehmen Am 22 Juli
wurde wieder ein junges Mädchen auf der Herrenkrug
Chauſſee von dem unbekannten Radfahrer mit einem Meſſer
in die Bruſt geſtochen Das Mädchen konnte ſich noch nach
einer Gaſtwirtſchaft begeben von wo aus die Kriminal
polizei benachrichtigt wurde daß der Täter nach einer be
ſtimmten Richtung hin geflohen ſei Mehere Polizeibeamte
fuhren ihm ſofort auf verſchiedenen Straßen entgegen Auf
dem Editaringe wurde dann auch bald ein Radfahrer be
merkt der in raſchem Tempo angeſauſt kam Der dort po
ſtierte Beamte nahm die Verfolgung des Flüchtigen mit dem
Rade auf und alarmierte durch den Ruf Haltet den
Meſſerſtecher die Paſſanten Nach einer wilden Vetr
folgung an der ſich zahlreiche Perſonen beteiligten gelang
es einem Bäckergeſellen den Fliehenden vom Rade zu ſtoßen
Er konnte nur mit Mühe vor einem Lynchgericht ſeitens der
erbitterten Menge geſchützt werden Bei ſeiner Vernehmung
gab er zu der 27 Jahre alte verheiratete Rangierer Karl
Rein zu ſein Er beſtritt auch nicht ſich in mehreren
Fällen der Meſſerattentate ſchuldig gemacht zu haben war
aber nicht in vollem Umfange geſtändig Das teilweiſe
Geſtändnis hielt er auch in der Verhandlung vor dem Ge
richt aufrecht Er wurde aber durch die Beweisgufnahme
in mindeſtens 16 Fällen als Täter überführt Als Grund
für die Meſſerattentate gab er an er habe einen Haß auf
das ganze weibliche Geſchlecht gehabt da ihm ſeine Frau
viel Kummer bereitet hätte Ein mediziniſcher Sachver
ſtändiger war der Meinung daß die Taten des Angeklagten
doch einen ſadiſtiſchen Hintergrund hätten Der Gerichtshof
verurteilte den Angeklagten wegen gefährlicher Körperver
letzung und Beleidigung zu 4 Jahren Gefängnis
und einem Monat Haft

Vetrug beim Verkauf einer Gaſtwirtſchaft

r Leipzig 16 Dez Das Landgericht Halle a S hat am
19 September den früheren Gaſtwirt Otto Neſter wegen Be
truges zu einem Monat Gefängnis verurteilt Der Angeklagte
hatte im Herbſt vor J mit dem Verkauf ſeiner Gaſtwirtſchaft
einen gewiſſen R und dieſer wieder einen gewiſſen E betraut
Als Käufer meldete ſich der die Gaſtwirtſchaft zum Preiſe von
2950 Mark erwarb und bei Uebernahme des Geſchäftes am 1 Dez
vor Jahres 400 Mark anzahlte Nun hatte aber die Eigen
tümerin des Grundſtücks eine Frau die Gaſtwirtſchaft zum
1 April 1912 bereits an eine Brauerei verpachtet Dies war dem
Angeklagten bekannt zumal da Frau H ihm geſagt hatte er
ſolle die Wirtſchaft nicht verkaufen da ſie von ihrem Vorhaben
anderweitig zu verpachten ſicherlich nicht abgehen werde L war
bei dieſer Lage der Verhältniſſe gezwungen am 1 April wieder
guszuziehen Dem Angeklagten iſt zur Laſt gelegt worden in
L dadurch einen Jrrtum erregt und ihn dadurch zum Abſchluß
des Kaufvertrages bewogen zu haben daß er ihm verſchwieg daß
die Wirtſchaft zum erſten April anderweitig verpachtet wäre Das
Gericht hat angenommen daß L den Kaufpreis nicht vereinbart
und die Anzahlung von 400 Mark nicht gemacht worden wäre
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wenn ihm bekannt geweſen daß er das Geſchäft nach 4 Monaten
wieder aufgeben müßte Jn der gegen das Urteil eingelegten
Reviſion ſagte der Angeklagte es ſei nicht erſichtlich warum
in dem bloßen Verſchweigen der Verpachtung eine Täuſchungs
abſicht vorliegen ſoll Eine Verpflichtung zur Darlegung aller
beſtehenden Verhältniſſe habe er nicht gehabt Weiter rügte er
daß der Vermögensſchaden nicht erwieſen ſei denn in dem Urteil
ſei nichts über den Wert der Gaſtwirtſchaft im Verhältnis zu der
von L geleiſteten Anzahlung geſagt Der Reichsanwalt war der
ünſicht daß die Täuſchung hinreichend feſtgeſtellt ſei Jndeſſen

leide das Urteil inſofern an einem Mangel als der Vermögens
ſchaden nicht erwieſen ſei Denn das Urteil enthalte keinerlei
Feſtſtellungen über den Wert der Gaſtwirtſchaft ob dieſe vielleicht
einen jährlichen Reingewinn von 12000 Mark abvwirft ſo daß
die Anzahlung von 400 Mark ſich decke mit einem Reingewinn
von 400 Mark in 4 Monaten Vor allen Dingen ſage das Urtei
auch gar nichts über den Wert des Jnventars und wie viel von
der angezahlten Summe auf dieſes entfalle Wegen dieſes
Mangels bezüglich der Feſtſtellungen einer Vermögensſchädigung
beantragte der Reichsanwalt das Urteil aufzuheben und
die Sache an die Vorinſtanz zurückzuweifen Dieſem An
trage gemäß entſchied auch das Reichsgericht
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Vermiſchtes
Vom Präſidentenſeſſel zum Univerſitätskatheder Der

derzeitige Präſident der Vereinigten Staaten Taft hat wie
ſchon kurz gemeldet einem intimen Freunde eröffnet daß er
entſchloſſen ſei nach Ablauf ſeiner Amtsperiode dem an ihn
ergangenen Ruf auf den Lehrſtuhl an der Yale Univerſität
zu folgen wo er Vorleſungen über Staatsrecht zu halten ge
denkt Seinen urſprünglichen Plan die Rechtsanwaltspraxis
in Cincinnati auszuüben hat Taft ſchließlich aufgegeben mit
Rückſicht auf die peinliche Situation vor dem Oberſten
Bundesgerichtshof plädieren zu müſſen deſſen Kollegium ſich
zum Teil aus Richtern zuſammenſetzt die er ſelbſt berufen
hat Die Kent Profeſſur der Yale Univerſität iſt ſeit dem
im Jahre 1900 erfolgten Tode von Edward J Phelps der
unter der Präſidentſchaft Clevelands amerikaniſcher Geſandter
in London war unbeſetzt geblieben Sie iſt mit einem
Jahresgehalt von etwa 20 000 Mk dotiert Das iſt für den
ehemaligen Präſidenten zwar nicht eben verlockend aber für
Taft den ehemaligen Studenten von Yale bedeutet die Be
rufung zum Profeſſor des Rechtes eine hohe Ehre und da er
überdies über private Einkünfte von rund 25 000 Mk pro
Jahr verfügt ſo glaubt der zukünftige Profeſſor Taft ſeinen
Bedürfniſſen vollauf genügen zu können

Wenn zwei Elefanten dieſelbe Schöne lieben Der
Herzog von Montpenſier der kürzlich eine Reiſe durch
Jndochina unternommen hat erzählt in der Zeitſchrift Je ſais
tout eine Reihe ergötzlicher Jagdabenteuer Unter anderem
weiß er von einem originellen Elefantenduel zu berichten
Der Kampf drehte ſich um ein ſchönes Weibchen das 2 Dick
häutern in die Augen geſtochen hatte Aber ſtatt ſich unter Wut
geheul und Donnergetrampel aufeinander zu ſtürzen und einen
Kampf bis aufs Meſſer zu führen ſtellten ſich die beiden
Kämpen einander friedlich gegenüber auf ſtießen ein kurzes
Trompetenſignal aus und maßen dann auf eigentümliche Art und
Weiſe ihre Stärke Der eine der beiden holte mit ſeinem Rüſſel
einen Zweig von einem Baume herunter Sein Gegner riß einen
ſtärkeren Zweig aus und legte ihn dem Feinde vor die Füße
Dieſer ergriff darauf einen kleinen Baumſtamm riß ihn aus und
legte ihn vor ſeinen Gegner hin Und ſo ging es fort einer
übertrumpfte den anderen bis einer der beiden am Ende ſeiner
Kräfte angelangt war da der rieſige Baumſtamm den er ſich als
Ziel erkoren ſeinen Anſtrengungen trotzte Er ſchlich beſchämt
von dannen während der Sieger unter Freudengeheul das
Weibchen in ſeine Arme ſchloß und beide in inniger Liebe ver
eint von dannen zogen Auch eine Art den Kampf ums Weib
zu entſcheiden und wahrlich nicht die ſchlechteſte

Gar keine Eile Von dem als ungeheuere Arbeitskraft be
kannten Oberbürgermeiſter einer ſehr großen deutſchen
Stadt die nicht näher bezeichnet wird erzählt die Berliner
Ztg folgendes nette Geſchichtchen Der Ober übergibt des
Nachmittags um 3 Uhr einem Magiſtratsaſſeſſor einen großen
Aktenſtoß und ſagt ihm dazu Darüber hätte ich gern einen
eingehenden Bericht Herr Aſſeſſor Die Sache hat aber
gar keine Eile Wenn ich s bis morgen früh um acht
habe iſt s zeitig genug

hetate Depeſchen
Die ersten Friedensverhandlungen

London 17 Dez Privat Telegr Die erſte
Verhandlung der Friedensdelegierten fand am Dienstag um
1 Uhr 45 Min ſtatt Es wurde nur die Geſchäftsordnung
beraten und die etwa der Preſſe zu machenden Mitteilungen
beſprochen Es ſteht außer Zweifel daß nur Kollektivnoten
zur Veröffentlichung gelangen werden Am Mittwoch wird
man mit der Prüfung der Beglaubigungsſchreiben beginnen
und es iſt möglich daß ſich hierbei Zwiſchenfälle ergeben da
die Türken noch immer nicht gewillt ſind die griechiſchen
Delegierten zu den Verhandungen zuzulaſſen Man glaubt
jedoch daß in der Richtung daß Griechenland ſeine mili
täriſchen Aktionen einſtellt und nur die Blockade im
Aegäiſchen Meere aufrecht erhält eine Verſtändigung erzielt
werden wird Die ſerbiſchen und griechiſchen Bevollmäch
tigten haben ſich ſehr optimiſtiſch über das zu erwartende
Reſultat der Konferenz ausgeſprochen Es ſcheint jedoch
daß ſie dies nur mit Rückſicht auf die zurzeit ebenfalls hier
tagende Votſchafter Reunion taten deren Einfluß ſie offen
bar befürchten wenngleich ſie vorgeben daß ſie ſich nicht um
die Botſchafter Reunion bezw deren Beſchlüſſe bekümmern
Man mißt hier ihren Aeußerungen keine Bedeutung bei

Die Botschafterkonferenz
London 17 Dez PrivatTelegr Bei den heute nach

mittag im Kabinett des Miniſteriums des Aeußern begonne
nen Beſprechung der Botſchafter ſoll zuerſt die Verteilung
der ottomaniſchen Staatsſchuld und dann die Regierungs
en Albaniens und der Aegäiſchen e ur Beratung
tehen Erſt wenn die Vertreter des Dreibundes bezw der
Triple Entente ſich über eine Frage einig ſind wird ſie zur
gemeinſamen Beratung geſtellt werden Auch die Frage
eines ſerbiſchen Hafens an der Adria befindet ſich im Be
ratungsprogramm Man ſagt jedoch Sexhien halte ſeinen
Anſpruch nur noch formell aufrecht
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MWank für Hanclel unci Tmelusträe Darmstädter Bank Wiüliale Halle a S
Alte Promenade 3Z gegenüber dem Stadttheater

Aktienkapital und Reservenz 192 Millionen Mark
z C

Handel Gewerbe u Vorkehr
Berliner Börsoe

Tolephonliseher Berichte der Saale Zig
3 Uhr 10 Minuten Kredit 187,50 Disconto 181,12 Deutsche

Bank 247,50 Berliner Handelsgesellschaft 160,87 Dresdner Bank
149,37 Commerz u Discontobank 110 Russische Anleihe von
1902 88,12 Türkenlose 152 Lombarden 16,25 Canada 158,50
Baltimore 102,12 Laurahüte 159,50 Bochumer Guss 208,50
elsenkirchen 186,87 Harpener 177,87 Deutsch Luxemburg

157,75 Phönix 253 A G 235,50 Siemens Halske 214
Hamburger Paketfahrt 150,75 Nordd Llovd 117,62 Gr Berl
Strassenbahn 168,12 Aumetz Friede 168 Hansa 286,50 South
West 121,50 Schantung 124,25 Schuckert 144,50 Orenstein
Koppel 197,50 Tendenz Ziemlich fest

Am Kassamarkt notierten höher Lindener Weberei 14
Deutsche Erdölges 5 Deutsche Schachtbau Ges 4 Adler Fahr
rad 10,75 Daimler Motoren 25 Kappel Masch 9 Kronprinz
Metall 5 Linke Hofmann 5,25 Vogtländ Masch 4,50 Wanderer
Werke 3,50 Harburg Wien Gummi 7,50 Delmenhorst Linoleum
25 Deutsche Waffenfabr 7 Kollmar Jourdan 6,50 Carl Lind

tsörm 4 Müller Speisefett 5 Naphtha Prod Ges 6 Planiawerke
4 Vereinigte Lausitzer Glas 7,50 Silesia Zement 4 Akkumula
toren Fabriken 6 Vogel 3,25 Girmes Co 3 Tuchfabrik Aachen
8 Badische Anilinfabrik 3,75 Elberfelder Farben 6 Höchster
Farben 4,10 Riedel 6,25 Thale Akt 5 Thale Vorz Akt 7 Georg
Marie 4 Harkort Bergwerk 4 Hoesch ,90 Kattowitz Bergbau

50 Peniger Masch 4 nie driger Wicküler Brauerei 3,25
Kottbuser Masch 12,50 gegen letzte Notiz Elberfelder Papier
fabrik 3,75 Rositzer Braunkohle 3,50 Kasseler Federstahl 5

7

Zum Kurszettel Berlin 17 Derember 49 Badische Stants
Anleihe 0809 unk 18 99,00 G 40 Bayrisehe Stagts Anl 92 9066
4 Bayrische Staats Anleihe 08 unk 1918 99 00 G 49 Schwarz
burg Sondershausen Württemb Staats Anleihe 81 83
86,25 32 Kameruner Eisenbahn Anteſle 860 6066 3 Deutseh
Ostatrikanisohea Schuldversehr gar 91,106 4 Cottbuser Stadt
Anleihe 1800 96 50B 40 Darmstädt Stadt Anl 1900 unk 16 06 06

Dessauer Stadt Anleihe 1895 93 et B 49 Dässeidorfer Stadt
Anleihe 1900 07 08 09 99,20 G 40 Jenaer Stadt Anl 1900 91 006
3 Jenaer Stadt Anl 1902 Nordhäuser Stadt Anleihe1908 unke 1919 49 Quedlinburger Stadt Anleihe 1003 k un
1918 45 Thorner Stadt Anl 1609 unk 10 16,509 4 prozHessische Komm Obl XII 99,20 G 3 Oesterreiehisehe Nord
Westbahn Obligationen 1874 konv Deutsohe BSolvay
Werke Elbertelder Farben uvk 1917 101 66B Pelten

Guilleaume Lahbmeyer 08 03 97 ,00 Vereipigte Lausitzer Glas
hatten 374,50b 6

Londonor Börse vom 17 Den Es notierten Engl Konsols
74 37 Rio Tinto 71,12 Geduid 1,96 Goläfields 3 07 Stgel com 6850Steei prete 11350 Rand Mipves 9,90 Avaoonda 98 Hastrand 2,75
Chartered 1,28 Aurora West 46 Cinderelle Cons 1,00 Johannesburg Goldtioſäs 90 18 Van Ryn 96 Albus Generals 96 Band
Jollieries 0,37 West Rapd Oonsols 146 3 General Mining Viu

65 A Görz Co 0,76 Modderfontain 12 06

Dor Kalj Kuxenmarkt
Berlin dan 17 Dogember

Kaunt Voerk Käuf VoerkAlexandershall 900 9200 Häpstedt 2800 3000Bergmannssegen 7175 7300 Jobannas halt 4600 4000
Bernsdorf 100 160 Fustus Aktien 60709 992Burbach 12700 19300 Kaiseroda 8600 38660
Buttlar 1760 760 Krügershball 1020 134Garisfund e 6200 Mariagitek 1250 152
Lar legte 1622 1615 Max 2700 2875Fallers lieben 12756 1375 Neusollstedd 3175 3215
Helsentess 1150 1850 Neustassturt 11109 u
Glückauf 208500 21250 Roitohskrone 800 700Günthersbal 4800 4900 Riebard 5275 0975Hansea Silderberg 5500 5800 Ronnenberg 1149 11650
Hedwi 726 800 Rothenberg 2850 26056Heiligemühble 1625 1475 Soladetturthb 356815 353Heliigenroda 6600 5 Teutonia 78 7796Heldbu u 58 55 Walter e 9 nHeldrungen 750 5 Wübeiwine 1175 1225Herta Neurungen 1525 1626 Wilhelmehall 8900 95200
Hohentfels e 6800 6800 Wintershall e e 17000 17000
tlugo 10300 10700
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Aus der mitteldeutschen Braunkohlenindustrie Am Montag
haben Verhandlungen stattgefunden zwischen dem HHelmstedter
Brikettverein einerseits und der Bitterfelder Gruppe sowie der
Grube Leopold Edderitz anderseits In den Verhandlungen wurde
eine Einigung nicht erzielt Nunmehr werden wie wir weiter
hören die Bitterfelder Werke und Leopold unter sich einen Zu
sammenschluss herbeizuführen suchen

Anleihe der Stadt Bonn Die Stadt Bonn beabsichtigt die
Begebung einer Anleihe in Höhe von 14 Millionen Mark die je
nach Lage des Geldmarktes mit einem 4 Proz Zinssatz aus
gestattet werden soll

In der Generalversammlung der Excelsior Fahrradwerke in
Brandenburg wurde der Abschluss genehmigt und die Dividende
auf 25 Proz festgesetzt Die Verwaltung bezeichnete die Aus
sichten für das laufende Geschäftsjahr als durchaus befriedigend
Mannesmann Röhrenwerke In der ausserordentlichen

Generalversammlung wurde die beantragte Erhöhung des Aktien
kapitals um 16 Mill Mk auf 61 Mill Mk zum Erwerb der Kuxe
der Gewerkschaft Königin Elisabeth in Essen Frillendorf durch
Akklamation genehmigt und Hugo von Gahlen in PDüsseldort
Geheimrat Leiffmann Düsseldorf beide vom Grubenvorstand der
Gewerkschaft Königin Elisabeth und Walter Buerhaus Direktor
der Bergisch Märkischen Bank zu Düsseldorf neu in den Auf
sichtsrat gewählt Nach Mitteilung der Verwaltung ist der Um
Satz am 30 November um 30 Proz gegen das Vorjahr höher
Sewesen Die Monatsresultate ergeben eine ziemlich erhebliche
Zunahme des Gewinns

Die Vereinigte Harzer Portiandzement und Kalkindustrie
Akt Ges wird wie wir hören für das Jahr 1911/12 keine Pivi
dende zahlen j V 5 Proz sondern den kleinen erzieiten Ge
Winn auf neue Rechnung vortragen Das B schreibt Das
ungünstige Ergebnis scheint im wesentlichen auf Verluste im
Kalkgeschäft zurückzutühren zu sein die durch die Erträgnisse
des Zementgeschäfts trotz der höheren Zementpreise nicht aus
geglichen werden konnten Offenbar haben eingeweihte Kreise
schon seit längerer Zeit mit einem solchen Resultat gerechnet
lJenn die Aktien der Gesellschaft die vor Jahresfrist noch über
Pari standen sind inzwischen bis auf 50 Proz zurückgegangen
Die Aktionäre aufzuklären hat die Verwaltung indes bisher noch
nicht für nötig gehalten Am 26 August noch also 1 Monat
r Ablauf des Geschäftsſahres hat die Direktion einemAktionär e dass einschneidende Aenderungen in den
inneren Verhältnissen der Gesellschaft nicht eingetreten sind
und dass sie wenn man die allgemeine wirtschaftliche Lage in
Betracht ziehe zur Zufriedenheit der Verwaltung beschäftigt
Se Auch in einer im Oktober also nach Ablauf des Ge
Schäftsjahres einem Aktionär erteilten Auskunft wies die Ver
waltung noch mit keiner Silbe auf eine Einstellung oder auch
nur Verringerung der Dividendenzahlung hin sondern führte den
Kursrückgang ihrer Aktien auf die Verhältnisse am Berliner
aumarkt zurück

Die ausschlaggebenden Lederleimhersteller beider Hessen
und Mitteldeutschlands erhöhten die Abschlusspreise für nächst

hrige Lieferungen um 10 Proz Import 489

Generalversammlung setzte die Dividende auf 14 Proz fest
Der Absatz hat sich in den ersten Monaten des laufenden Ge
schäftsjahres wie Direktor Dr Sobernheim ausführte wieder in
erfreulicherweise gehoben so dass man Vorläufig zufrieden sein
könne Gegen die entsprechende Zeit des Vorjahres sei ein
Plus zu verzeichnen

Preiserhöhungen für Leder Infolge weiter stark gestiegener
Preise für ostindische Rohkipse haben die Lederfabrikanten zu
Neustadt a O beschlossen die Notierungen von neuem um
15 Pfg pro Pfund zu erhöhen Diese Massnahme tritt sofort
in Kraft

Die Gummiwarenfabrik Vogt Winde in Liqu in Berlin
zahlt vom 18 Dezember ab die dritte Liquidationsquote in Höhe
von 20 Proz an die Aktieninhaber durch das Bankgeschäft
A Ephraim aus

Ueber das Vermögen der Branntweinbrennerel Getreide
handlung und Bankürma Mette Comp in Königslutter wurde
der Konkurs eröffnet Die Unterbilanz wird amtlich mit 200 000
bis 300 000 Mk angegeben Auswärtige Getreidefirmen und
kleine Leute sind beteiligt

Die Chemische Fabrik Griesheim Flectron erwarb von der
Stadt Stuttgart ein Terrain von 9000 Ouadratmeter zur Errich
tung einer Sauerstoff Fabrik eventuell später auch einer Wasser
stoff Fabrik

Eine neuerliche grosse Unterbilanz bei der Elberfelder
Papierfabrik Der Abschluss der Gesellschaft für 1911/12 ergibt
nach den regulären Abschreibungen von ca 240 000 i V
250 286 Mk eine Unterbilanz von rund 650 000 Mk die durch
verschiedene Neubauten in Zehlender sowie durch ausserordent
liche Abschreibungen verursacht worden ist Für das Vorjahr
wurde ein Reingewinn von 24 818 Mk ausgewiesen Eine ein
gehende Prüfung der Anlagen durch eine Treuhandgesellschaft
unter Hinzuziehung von Sachverständigen hat die Fertigstellung
des Abschlusses verzögert Eine Sanierung kommt einstweilen
nicht in Betracht

Die Firma Döhler Riedel G m b Maschinenfabrik und
Eisengiesserel in Zeulenroda hat ihr gesamtes Personal entlassen
da ihr keine Barmittel zur Verfügung stehen Die Ursache wird
auf den Balkankrieg zurück geführt Die Firma hat in Bulgarien
grössere Beträge festliegen da jetzt alle Verbindungen abge
brochen sind Die Firma ist nicht überschuldet da 257 000 Mk
Aktiven 175 000 Mk Passiven gegenüberstehen

Waren munel Pproclkagkcte
Gesreido

Berliner Produktenbörse 17 Dez Am Frühmarktnotioren Weizen inländ 92 00 197 00 ab Bahn u frei Mahle
BRoggon inländ 166 00 169 00 ab Bahn u frei Mühle Hafer
märkischer mecklenburgischer pomm, preussischer posenscherund schlesischer fein 190 204 mittel i72 gering
russlseh und Donau mittel gering ad Bahnund frei Wagen Mais weisser Natal 88 92 ahbtallenderrunder 46 00 1489 00 frei Wagen Gerste inländ
Futtergerste mittel und gering gute 168 00 187 00
russische und Donau leichte 156,00 160 00 schwere 161 167
ab Bahn und frei Wagen Erbsen inländisehe u ausländlsohe
Futterwaro mittel 172 162 Taubenerbsen 189 194 ab Bahn u
frei Wagen Weizonmehl 00 24 00 26 00 Roggenmehl
O und 1 21 20 23 380 Weizenkleie 1l 25 11 75 Roggen
kleip I 25 11 75

Magdeb s 17 Dez
1000 kg netto ab Station und frei Magdeburg
Sommer rnuhi
Roggen inlünd ruhig gut 164 167 Gors t e hiesige Chevalier
still gut 96 206 fainsto über Notiz hiesige Land gut
180 190 mittel 70 178 gering bis ausländische Futter
gerste stetig gut 15 84 Hator inld ruhig gut 79 187
mittel 155 1785 gering dis Mais runder ruhbig gut 143 465

Hamburg 17 Dez Getreidemarkt Weizen ruhig
neuer deutseher 185 200 shehsischer 292 detekter 165 180
Roggen ruhig Schleswig Holsteiner 170 175 Moceklenburger
neuer 176 184 Futterware 162 165 Gerste stetig aüdruss
137 1389 Hater knapp Holsteiner und Mecktenburger neuer
170 202 nord russischer 196 210 detfekter 140 160 Mais etetig
Le Plata 110 I2e mixed mixed loco

Pest 17 Dez Weiren per April 11 75 11 76 Mai
G B Roggen per April 16 29 10 80 B Hafer

per April 92 10 98 B Mals per Mai 7 49 50 B Raps
per Juli 65 7,66 R Tondenz Still

Liverpool 17 Dez Koter Winter weizen per März
7 per Mai 7, 2 Mais Jan 10 La Plata Febr

Antwerpen 17 Dez Deutscher La Platazug Kontrakt B
er Dez 77 Fobr 7712 April 77 Junlt 77 Aug 77
meatz 190 000 kg Tendenz Still

Zueker
Hamburg 17 Dez Rübenrohzucker 1 Produkt Basis 880

Raendemaent neue Usance frei an Bord Hawburg

Die Notierungen verstehen sich für
Weinen engl u

vorm nachm abends
per Dezember S9 62 60 60 MJanuar e 65 62 62 9v März 921 687 871 v7 Mai 7 17 7 7 e 10 I2 10 07 10 10 IAugust 10 a 10 30 10 30Oktober Dezbr 10 07 10 065 10 05

ruhig ruhig ruhig
Kaſtoe

Hamburg 16 Dez Good average Santos
vorw abends

per Dezember 638 50 G 66 75 G
März 68,60 G 0 75 GMai 70 00 G 70 00 GSeptember 70 00 G 70 00 G

stetig behauptet
Rio de Janeiro t7 Dez Kaſtee Zufuhren f0 000 Sack in

R 44000 Sack in Santos
lavre 17 Dez Kaffee good average Santos per Does

88 00 März 85 50 per Mal 86 600 per Septbr 88 00 Behauptet

Kartoffelmehl ancd Stärke
Magdeburg 17 Dea Prima Kartoffelstürke und Mobl

für 100 kg 23 50 24 00 Stotig
Borlin 17 Dez Kartoffelmehkl u Stärko Dezember 23 26

Feuchtes Kartoftolmehl 12 49

Vett waren und Oeloe
Köln 17 Dez Rabsl loko 69 00 per Mai 66 50
Hambarg 17 Der Stadtschmalz 62 00 amerikan Steam

53 00 Chamberlain 65,265
Spiürienus

Nordhausen 17 Dez Branntwein 35 Vol Proz für 100 kg
104 105 81 75 62 75 do 40 Vol Proz für 100 kw 105 bis

106 h 93 75 94 75 M per loko 1912 ohne Fass ad Broennerei

Ohemb ehe Nroduliso
Hawburg 17 Dez Chilisalpoter per loko 871, FebrMärz 11 15 frei Pahrzoug Hamburg Tendoenz Sehwaeb

Wolle
Breomwmen 17 Dez Baumwolle Vpl loko middl 67 25
Liverpool 17 Doz Baumwolle Uwmsatz 10 000 Ballen

Ballen davon amerik Lioterg 42000 Bailen

Aktlen Brauerei Friedrichshöhe vorm Patzenhoter Die

gut 188 185 mittel 160 162 gering bis B0 M

Liverpool 17 Dez Aogypt Baumwolle Jan 9,87
Alexandria 17 Dez Aegyptische Baumwolle per Jan

18 12 März 18 15 Mai 18 9

London 17 Dez Chili Kupter behaopt 74 8 Mon 75
Zinn Straits fest 226 3 Mon 226 Blei span s s li
engl I85 Zink gewöhbnl Marke ruhig 26 eper Marke 272,

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Emden

New Vork I7 12 16 12 Chltenago T 12 16 I2
Woizen p Do 93 91 Woiren p Doz 8265 84

Mal 96 955 Mai 90 39Mais prompt 549 64 Mais p Hor 47 47
p Dox S MHei 48Mehl Spring elears 4,05 4,05 Hafer p Dezbr 32 32

Kafteo Fair Rio Nr 14 14 p et 33 32P Dez 13,32 13,81 Koggen prompt 622 63
an 13 40 13,38 Schmalz p Jan 90 335

Petroloum in Cases 10,46 10 45 Mai 10,62 l10,87
do in New Vork 50 68,650
do in Philadelphia 8,50 60 r 7

Tendenz Woizen stetig Mais stetlg
Schiffsnachrichten

Hamburg Amerika Linle
Bureau in Hale Georg Schultze Beruburgerstr 32
Nordamerika Bosnia 14 Dez 12 Vhr 45 Min mittags Von

Baltimore nach Hamburg Hoerde 14 Dez von Norfolk Penn
sylvania 15 Dez 3 Uhr 15 Min nachm in New Vork Amerika
15 Dez 9 Uhr 15 Min abends von Cherbourg Cheruskis
16 Dez morgens in Hamburg Westindien Mexiko Fürst
Bismarck 14 Dez in Pto Mexico Odenwald 14 Dez 4 Uhr
nachm in Havre Parthia 14 Dez 7 UVhr abends von Ponta
Delgada Venetia 14 Dez 5 Uhr nachm in Havre Wasgen
wald 14 Dez in Tampico Grunewald 15 Dez von Tampico
Karl Schurz 15 Dez 6 Uhr 30 Min abends in Hamburg Süd
amerika Westküste Amerikas Hohenstaufen 14 Dez 1 Uhr
nachm von Funchal Karthago 14 Dez in Cearä Numantia
14 Dez von Victoria Sieglinde 14 Dez 11 Uhr morgens von
Bahia Blanca Ostasien Segovia 13 Dez 9 Uhr abends von
Moii nach Tsingtau Senegambia 14 Dez von Aden nach Suez
Fürst Bülow 14 Dez 12 Uhr mittags von Manila nach Moji
Sachsen 14 Dez 6 Uhr 45 Min abends in Hamburg Alesia
14 Dez in Schanghai Andalusig 15 Dez 7 Uhr morgens von
Manila nach Cebu Brisgavia 15 Dez morgens in Port Said
C Ferd Laeisz 15 Dez 2 Uhr 30 Min nachm in Hamburg
Verschiedene Fahrten Cleveland 15 Dez morgens in Batavia
Hamburg 15 Dez 7 Uhr 30 Min morgens in Hamburg

Norddeutscher Lliovd in Bremen
Burvan in Halle L Schönlicht Bankgeschäft Poststrasse

Neueste Bampferbewegungenm
Friedrich der Grosse 12 Dez in New Vork Breslau 12 Dez

Borkum Riff passiert Ascot 13 Dez von Antwerpen Bonn
11 Dez in Santos Strathgyle 12 Dez St Vincent passiert Er
ſangen 11 Dez von Lissadon Gneisenau 13 Dez in Aden
Schlesien 13 Dez von Melbourne Schwaben 12 Dez von Las
palmas Goeben 12 Dez von Genua Bremen 12 Dez von Cux
haven Berlin 12 Dez Vellas passiert Prinzess lrene 13 Dez
in Neapel Main 11 Dez von Baltimore Neckar 12 Dez in
Bremerhaven Würzburg 12 Dez in Bremerhaven Crefeld
12 Dez Vliissingen passiert Borkum 11 Dez in Bremerhaven
Helgoland 12 Dez Eastbourne passiert Seydlitz 11 Dez Gi
braltar passiert Thüringen 12 Dez Vlissingen passlert Greifs
wald 13 Dez Beachy Head passiert Prinz Eitel Friedrich
13 Dez von Algier Prinz Waldemar 11 Dez von Hongkong
Prinzregent Luitpold 11 Dez von Alexandrien Manila 11 Dez
von Batayia

Wasserständeoe
bedeute ber unter Naull

Sunle ung Unstyut e WMuoeh
Torw Brdeotenvegel 16 Dez r c SNebra 332 7 47 v 33 2a nterpegel v 1,76 7 2 44Wäierentels Blewegel 52 r 74 S 22

r Unterpoge 0,08 r 85Trotha J J e 7 16 7 1,90 17 w 2,52 6 2Alsleben överpogei 15 56 16 6r Untervegoel u 22 46 J 24Beraborg 69 et 7 SKalbe Oberpegel 76 r 75 1 2Unterpegel 1,38 v 1,82 6 SDer Pegel wird verseetzt

Isor Zgor Ibe Moldnu

Jungbunsſ T o 4 84Laoun e W 1,3 20Badweis Bervr z 2 23Erag S Sebönebeek 45 25Pardubita NagaobarsBrandels 40 Tangermde 9inik 621 22 Wittonbrge p i S SLeitmoritz 7 I 83 Domita 141 10 1 sAussig u 83 Botrendurg 12 9 3 7Dresden i 57 Hobnstort 15 41 21 3Torgau l ss 44 Lanenburg 1211Anssig 14 Dezember Vegelstand plus 1,57 m Vom Oderlau
werden 05 m Wuehs geweldet

Oeffentlicher Wetterdienft
Dienſtſtelle Jlmenau Dienstag 17 Dez 8 Uhr morg

Witternungsausſicht für den 18 Dezember
atlantiſchen Hochs abgenommen ſonſt iſt die Druck verteilung
nicht weſentlich geändert

Luftdeuck verteilung und Wettorlage in Europag
Mäßiger Weſtwind wechſelnd bewölktk zeitweiſe heiter

meiſt trocken mittlere Temperatur
Die Luftdruckverhältniſſe haben nach Entfernung des

Waetterwarte au Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des Reichs Wetter Dienſtes

Nachdruck verboten
19 Dezember Bedeckt milde Niederſchläge20 Degember Meiſt bedeckt lebhaft wintig feucht milde
l Dezember Heftige Winde bedeckt trübo Niederſchläge kühle

6 Redaktions Leiſtung W d im Se r g
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmannz Feuilleton Vermiſchtes uſw Mar
tin Feuchtwanger für Ausland und letzte en
Dr Karl Baerz für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle a S

Dieſe Rummer umfaßt 8 Selden
einſchließlich Unterhaltungsblatt
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